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Apropos Titelbild: Mehr 
von Frank Mintens 
Spur-0-Anlage finden 
Sie demnächst in MIBA 
Anlagen 19. 
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Segmentanlage Lewin Leski – Bozepole 
Mazurskie in H0/H0e bereits vorgestellt. 
Dieses Jahr waren die polnischen Modell-
bahnfreunde zu Gast in Sinsheim und 
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NEUE DIGITALZENTRALE IM ANMARSCH

Mit der DR 5000 will die niederländische Firma Digikeijs 
demnächst ihre eigene Digitalzentrale auf den Markt 
bringen. Man hat sich für das Produkt viel vorgenommen. 
Die Digitalzentrale soll mit den Bus-Systemen LocoNet, 
X-Bus, RS-Bus und s88N kommunizieren können. Darüber 
hinaus werden drei Schnittstellen zum PC angeboten: 
USB, RJ-45-Netzwerk sowie WLAN. Die Zentrale wendet 
sich eher an die Betreiber von Zweileiter-Anlagen; als 
Gleissignal soll lediglich DCC zur Verfügung stehen. Die 
Belastbarkeit der internen Endstufe der DR5000 soll 3,2 A 
bei einer Spannung von 19 V betragen. 

NEUHEITEN + TESTNEUHEITEN IM BLICK

Neu im Viessmann-Sortiment ist eine Signalbrücke, 
die mit multiplexfähigen Signalköpfen ausgestattet 
werden kann. Je nach Standort der Brücke können 
Ausfahrsignale mit Vorsignal, Blocksignale mit Vorsi-
gnal oder Einfahrsignale mit Vorsignal an der Brücke 
montiert werden. Betreiben lassen sich Signalbrücke 
und -köpfe an den Viessmann-Multiplexern mit den 
Artikelnummern 5229 und 52292.
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Mit äußerst umfangreichen Digitalfunktionen hat MTH das erste Modell eines 
deutschen Vorbilds ausgestattet. Die 18.4 ist mit einem Decoder der Generation 
Proto-Sound 3.0 ausgerüstet. Dieser spielt einen lastabhängigen Sound ab, im 
Leerlauf ertönen zufällige Dialoge des Bahnpersonals. Zwei Sound-Effekte sind 
besonders erwähnenswert. Zum einen kann die Lok den Dopplereffekt simu-
lieren, die Akkustik der Lok verändert sich auf Knopfdruck so, als würde die 
Lok nicht mehr auf einen zufahren, sondern sich entfernen. Zum anderen kann 
die Lok das Geräusch beim Strecken eines Zuges imitieren. Betätigt man die 
Funktion f22, so passiert zunächst nichts, wird aber eine Fahrstufe eingelegt, so 
erklingt das Kupplungsspiel eines sich streckenden Zuges.
Weiterhin ist die Lok mit einem Rauchgenerator ausgestattet, der die Aus-
stoßmenge abhängig von der Fahrstufe und passend zum Sound reguliert. 
Im Stillstand raucht die Lok mit einem konstanten Ausstoß, zusätzlich ertönt 
das Rauschen des Hilfsbläsers. Um die Geräuschlautstärke und die Menge des 
Rauches zu regulieren, muss der Decoder nicht extra programmiert werden, die 
Einstellung kann über zwei Potentiometer hinter dem Kohlekasten vorgenom-
men werden. Auch im Analogbetrieb spielt der Decoder passende Betriebsge-
räusche ab.

Die Fahrregler von Bernd Heißwolf sind dafür bekannt, dass sie die besten 
Fahreigenschaften aus den gesteuerten Fahrzeugen herausholen. Mit dem 
SFR 1500 ist es möglich, für 99 Fahrzeuge eine individuelle Konfiguration zu 
speichern. So lässt sich für jede Lok ein Profil anlegen, in dem Maximal-Span-
nung, Impuls-Spannung und Impuls-Frequenz definiert sind, um so möglichst 
gute Fahreigenschaften zu erreichen. Der Leistungsteil des SFR 1500 liefert 
am Gleisausgang eine maximale 14-V-Gleichspannung und einen maximalen 
Ausgangsstrom von 1,5 A. Bei Bedarf kann die Überstromabschaltung im 
Bereich zwischen 0,2 bis 5 Sekunden eingestellt werden, wobei von einem 
Kurzschlussstrom von 2,2 A ausgegangen wird. Der Leistungsteil verfügt 
über einen eingebauten, temperaturgesteuerten Lüfter und einen Über-
temperaturschutz.



8 DIGITALE MODELLBAHN 03I2015

NEUHEITEN + TESTNEUHEITEN IM BLICK

TRAIN FEVER

Train Fever ist eine 
Wirtschaftssimula-
tion mit starkem 
Eisenbahnbezug. Auf 
zufällig generierten 
Karten verwaltet 
der Spieler sein 

Eisenbahn-Unternehmen und reagiert 
auf Waren und Passagierströme. Die 
Simulation beginnt im Jahr 1850 und 
zieht sich bis in die Gegenwart – was 
auch der Fahrzeugpark widerspiegelt.

Seit Anfang April ist bei Uhlenbrock eine neue Firmware für 
den Daisy-II-Handregler erhältlich. Die Version 2.1 behebt 
einen Fehler, der auftreten kann, wenn mehrere Handregler 
auf dieselbe Fahrzeugadresse zugreifen möchten.

Für die Intellibox II hat Uhlenbrock eine kleine Verwaltungssoftware veröffent-
licht. Mit ihr können Lokdaten, Magnetartikel- und 
Rückmeldeadressen aus der Zentrale ausgelesen, 
bearbeitet, gelöscht oder neu angelegt werden.

Zum Schmunzeln bringen dürfte 
manchen Nietenzähler der Betonmi-
scher von Viessmann – dafür bringt 
das Fahrzeug Leben auf die Modell-
bahn. Es ist mit einem Digitaldecoder 
ausgerüstet, der nach Aktivieren über 
die Taste f1 die Mischer-Trommel im 
Uhrzeigersinn dreht. Über die Taste f2 
dreht sich die Trommel in etwa doppelter Geschwindigkeit in die Gegenrichtung, was das Ausleeren des Betons darstellt. 
Der Wagen kann mit den Digitalformaten DCC und Motorola betrieben werden, auch im Analogbetrieb dreht sich die 
Trommel, dann aber immer im Uhrzeigersinn. Wie schon der Robel 54.22 aus der Railmotion-Serie verfügt der Wagen 
über einen unkonventionellen, aber praxistauglichen Schleifer.

Der Multiprotokoll-Booster miniBOOST-S ist in der aktuellen Aus-
führung RailCom-tauglich. Das Gerät kann mit Eingangsspannungen 
von 12 V bis 24 V betrieben werden und ist mit 3,5 A belastbar. Der 
miniBOOST-S kann das Digitalsignal direkt am Gleis oder am Booster-
Anschluss der Zentrale abnehmen. Über einen externen Rückmelder 
können Kurzschlüsse an die Digitalzentrale gemeldet werden. Die 
Siebensegmentanzeige zeigt Betriebstemperatur, Überlast, Kurz-
schluss oder Übertemperatur an.
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Mit der Version der Lokprogrammer-
Software 4.4.17 unterstützt ESU die 
Programmierung des LokSound L V4.0 
Decoder. Zudem bringt das Update 
eine neue Firmware-Version für die 
LokSound-XL-Decoder und den Mess-
wagen EHG388 mit. Bei letztgenanntem 
Produkt ermöglicht die neue Firmware 
ein Umstellen der Tachometer-Anzeige 
zwischen maßstabsgetreuen und tatsächlichen Werten. Ebenfalls neu im 
Download-Bereich der ESU-Homepage sind einige Sounddateien für Lok-

Sound-V4-Decoder, zum Beispiel für die Baureihe 150 der Bun-
desbahn, den VT 98 oder die V 60 der Deutschen Reichsbahn

Für die DB V 100 hat AMW Hübsch eine Tauschplatine mit Next-18-Schnitt-
stelle entwickelt. Die Platine ist mit LEDs für einen rot/weißen Lichtwechsel 
ausgestattet. Durch die Schnittstelle können die LEDs auf beiden Fahrzeug-
seiten einzeln angesteuert werden, was mehr Signalbilder erlaubt, als es 
bisher mit der Roco-Platine der Fall war. Doppel-A, nur Spitzenlicht oder 
nur rote Schlussleuchten lassen sich mit der Tauschplatine ohne großen 
Umbauaufwand am Fahrzeug realisieren.

Mehr Übersicht bei der komple-
xen Programmierung von Zimo-
Decodern schafft die Software ZCS 
von This Manhart. Die Software 
schlüsselt simple CVs genaus auf wie 
beispielsweise die komplexen Para-
meter einer Servo-Ansteuerung.

Unser Kleiner

ganz groß

Der neue FD-R Basic
Funktionsdecoder DCC + MM   

+ RailCom-Sender in einem

neu: 3 Ausgänge (2 x 300 + 1 x 100 mA)

z.B. für richtungsabhängige Beleuchtung
+ Innenbeleuchtung im Steuerwagen

neu: POM-Update*

alt: der Preis (UVP ab 9,80 €)

*Die einfache Art des Firmware-Updates:

POM-Update
- ohne Ausbau des Decoders
- ohne Zusatzgerät 
- einfach auf dem Hauptgleis
- gleichzeitig für alle Decoder eines Typs

Die "könne n" schon POM-Update:

FD-R Basic 2 - der Kleine 
mit (neu!) 3 Ausgängen

FD-LED - der Spezialist 
für LED-Streifen 

FD-R Extended - der
(Fast-) Alleskönner

� � �
tams elektronik
www.tams-online.de

info@tams-online.de
Fuhrberger Straße 4  
DE-30625 Hannover  
fon +49 (0)511-556060 
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DIMO 2/2015 – WEICHEN-ANTRIEBE

In das allgemeine Gejammer über die geringe Zuverlässig-
keit von Spulenantrieben kann ich nicht einstimmen. Meine 
erste Märklin-Anlage stammt von 1965. Die Spulen der Wei-

-
selspannung gespeist, wozu sie auch konstruiert sind. Die 
erste größere stationäre Anlage (eine Bahnhofsebene, drei 

Komponenten erhalten. Das bedingte wegen der Transisto-
ren das Betreiben der Weichen mit Gleichstrom. Zum Schutz 
der Spulen gegen Durchbrennen wurden sie aus Konden-

Das System zeigt die Lage jeder Weiche richtig an.
-

in die Antriebe integrierten Umschalter polen sie die Gleis-
spannung der Zulaufstrecken zu den Schattenbahnhöfen in 
richtiger Weise. In den Bahnhöfen liegen nun ausschließlich 

Endabschaltung. Im Schattenbahnhof  wird über eine Dio-
den-Matrix geschaltet. Zum kompletten Entladen der Kon-
densatoren muss in jeder Weichengruppe ein Antrieb mit 
überbrückten Endschaltern vorhanden sein (dieser ist bei 

Eine weitere Anlage entstand mit 60 m Gleislänge, unterteilt 
-
-

erhielt R/C-Speisung. Wegen der Entfernung zum Stellpult 

-
nung schalten die vier Weichen sicher. Ein Spulenantrieb ist 
mir noch nie durchgebrannt. Auch Schäden an Endschaltern 
sind unbekannt.

Klaus Baudekow, Berlin 

DIMO 2/2015 – SCHALTER UMLEGEN

Märklin K-Gleis Weichenantrieb umzubauen sei, damit er 
sicher schaltet. Dazu sollten die Endschalter überbrückt oder 
sogar ausgebaut und zusätzlich die Schaltzeit der Decoder 
auf  ein Minimum reduziert werden.

auch ich, haben solche Ratschläge umgesetzt und prompt 
sind einige Weichenantriebe verschmolzen und die entspre-
chenden Weichendecoder gingen defekt. Der Grund war, 
dass die Endschalter, die den Weichenantrieb zum richtigen 
Zeitpunkt sicher abschalten (auch wenn die Schaltzeit mal zu 
lang war bzw. eine Decoderendstufe mal das Zeitliche geseg-

liegt in der Mechanik zum Schalten der Weiche innerhalb 

links oder rechts bewegt wird, liegt bei den K-Gleis-Antrie-

dort die Weichenzunge umstellt. Wird nun der Weichenan-
trieb durch die Schalthandlungen warm, wird die Reibung 

was wiederum noch mehr Wärme erzeugt. 

reduziert werden, wenn der Weichenantrieb mit der Unter-

braucht man vielleicht eine kleine Ausbuchtung in der Anla-
genplatte, aber der Schlitten, der von den Magneten bewegt 
wird, liegt nun unterhalb des Stößels. Somit kann das Schlit-

leichtgängiger die Weichenzungen bewegen.

ihren Dienst versehen. Werden sie nun noch von oben mit 

versehen, dann fallen sie im sichtbaren Bereich fast nicht 
mehr auf. Die Endabschaltung hat während der vielen Jah-
re die Antriebe sicher vor Überbelastung geschützt und die 
Weichen schalten immer noch sehr zuverlässig. Daher würde 
ich keine Endschalter in irgendwelchen Weichenantrieben 
überbrücken oder ausbauen, sondern erst einmal die mecha-
nischen Zwänge innerhalb des Antriebs reduzieren. Dann 
klappt es auch mit den Endschaltern.

Frank Berster, Vors. Bergische Eisenbahn-Freunde e.V.

Das von den Spulen hin- und herbewegte Gleitstück liegt im Nor-
malfall auf dem sich vor- und zurückbewegenden Dorn.

Der Antrieb 7549 kann an 
einer aktuellen K-Gleis-
Weiche auch überkopf 
angeklipst werden.

DIGITALFORUM
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DIMO 1/2015 – SOUND

Es ist doch ziemlich ernüchternd, dass meine persönliche 

jeglicher Sound auf  einer Modellbahnanlage in der Summe 

Ich habe einfach mal den Sound auf  meiner Modellanlage 
-

chen, und siehe da, welch völlig anderen Raumklang liefert 

an der Raumwand verteilt, und unsere Soundmodelle sind 
immer im Zentrum, also vor uns und nicht z.T. hinter uns. 
Ich muss sagen, dass all dies, was wir Modellbahner so an-
geboten bekommen, noch meilenweit weg ist von dem, was 

-

aufschlussreich, egal ob es um den Loksoundvergleich, neue 

-

Modellbahnanlagen bestehen. Wenn wir einen Modellzug 
über unsere Anlage bewegen, haben wir ein oder mehrere ty-
pische Geräusche – auch ohne Sounddecoder. Warum? Wir 
alle fahren auf  Stücken von Modellgleisen und betreiben 

Sie bestehen aus Neusilber oder einer ähnlich leichten Le-
gierung, ebenso die Räder unserer Loks und Wagen. Diese 
Metalle verursachen miteinander ein ganz anderes Laufge-
räusch als das Original. Auch die Schienenstöße der Modell-
gleisstücke wirken mit, zumal im Original seit Jahrzehnten 

unserer Lokomotiven verursachen Geräusche, sei es das 
deutlich hörbare Bürstenfeuer alter Märklinloks oder das 
Getriebeknattern von neue Hobbylokomotiven. 

mehrere Sounds per Soundelektronik darüberzulegen, halte 

-
übergängen, Hühnerstall und Kirchenglocken etc. sowie den 

-
klang nicht realitätsnah! Man vergleiche dies bitte mit der 

aber ist all dies wirklich nur subjektiv?
Werfen wir mal einen Blick auf  ein Orchester: Dort erkennt 
der Dirigent sofort, wenn eine Geiger o.ä. eine Nuance dane-
benliegt. Bei der Modellbahn sind die Ingenieure der Herstel-

die leichte Schulter zu nehmen.

Meine pragmatische Schlussfolgerung: Ich fahre vermehrt 
mit deaktiviertem Betriebssound. Selbst ein Reduzieren der 

-
-

reichend.

Was mich am meisten frustriert, ist die Tatsache, dass ich, 
wenn ich Sounddecoder verschiedener Hersteller nutze, 

-
nötige, um die Sounds zu bearbeiten bzw. anzupassen. Ich 

-

Tilo Rotter
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NEUHEITEN + TESTNEUHEITEN IM BLICK

Märklins Formsignale in H0

IN FORM   

Die verschiedenen Antriebshe-
belchen sind aus einem zähen, 
bruchfesten Kunststoff herge-
stellt. Die Teile erweisen sich 
somit als stabiler, als sie auf den 
ersten Blick aussehen. Insgesamt 
ist die Mechanik sehr leicht-
gängig. Geschickt gelöst wurde 
der Abgriff der Bewegung für 
die Laternenblenden von der 
Stellstange des Vorsignals.

Der komplette 
Lieferumfang ei-
nes Schmalmast-
Hauptsignals mit 
einem Flügel

Für die Leser, die es eilig haben: Ja, 
das Warten hat sich gelohnt. Ein biss-
chen „aber“ muss man allerdings auch 
sagen – dazu später mehr.

Geliefert werden die Signale in ei-
ner aufwendigen und gut schützenden 
Verpackung, in der sie vor dem Kauf  im 
Laden von (fast) drei Seiten begutachtet 
werden können, ohne sie auspacken 
zu müssen. Auch dieses ist clever vor-
bereitet: Man zieht das Signal mit ei-
ner Innenverpackung heraus, ohne die 

berühren zu müssen. Jetzt lässt sich der 
Sockel greifen und das Signal auch von 
der Innenverpackung befreien. 

signal sowie das Gleissperrsignal. Die 

mit Gittermast. Die Modellumsetzung 
kann in vielen Bereichen überzeugen. 
Die kleinen beweglichen Teile bestehen 

Auch die Vorsignalscheibe besteht 

derseite den typischen Wulst auf; die 

sen hingegen jede Prägung missen. Die 
Vorbildaufnahme zeigt, wie es aussehen 
sollte. Vielleicht kann sich Märklin dazu 
durchringen, es bei der nächsten Pro-
duktionscharge besser zu machen oder 
sich zumindest genauso wie ein Wett-
bewerber dazu durchringen, geprägte 
Flügel als Austauschteile anzubieten. 

Die Masten sind aus exakt geboge-
nem, durchbrochenem Blech gefertigt. 
Das helle Grün der Teile ist zwar et-

falsch, was das Vorbild angeht – sie-
he Foto rechts. (Wünschenswert wäre 

Masten.) 

sowieso zu Pinsel und Farbe und lässt 
das Signal aussehen, als habe es schon 
Jahrzehnte an seinem Platz gestanden. 
Ganz sicher mit Farbe behandeln sollte 

ge Korpus mit den nur angedeuteten 
Schuten ist aus dem gleichen grünen 

hergestellt würde.

Die Farben der Blendscheiben sind 

auch beim Vorbild fast ein Blau. (Viele 
Modellsignale zeigen hier einen viel 
zu warmen Farbton, siehe auch DiMo 
3/2011 – Signale). Vorbildgerecht pas-
send zu den Propangaslaternen ist die 

auf  höchster Stufe ist sie relativ knapp 
bemessen. Das kommt einem Nachtbe-
trieb sehr entgegen, denn die Signale 
werden nicht zu Scheinwerfern. 

Sehr gelungen ist das kleine nach 
hinten abstrahlende Licht, nur zeigt 

sich hier, dass recht blauweiße LEDs 
gewählt wurden. Zur Kennzeichnung 

. . . etc.) liegen selbstklebende vorge-
stanzte Etiketten bei. 

Auf  den ersten Blick wirkt der Mo-
dellantrieb sehr voluminös: Ein Kasten 

samte Antriebstechnik und -elektro-
nik. Die drei Anschlussbuchsen sind an 
einer der Schmalseiten konzentriert. 
Drei passende fertig mit farbcodierten 
Kabeln konfektionierte Steckerchen 
liegen dem Signal bei. Ebenfalls Teil der 
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den Einstieg nötigen Informationen.

EINBAU

gebotene Lösung perfekt. Der Gussme-
talldeckel, der den Antrieb von unten ver-
schließt, sorgt zusammen mit der Kunst-

sicheren Stand. Dass die Signale dadurch 
zu hoch stehen, spielt hier kaum eine Rolle.

Auch bei neuen Anlagen kann man 
sich auf  den Einbau der Signale ein-
richten. Märklin geht von einer Tras-

fert passende Bügel mit, mit denen die 
Antriebe von unten an die Trassen ge-
hängt werden. So eingebaut entspricht 
die Signalhöhe in Relation zum C-Gleis 
genau der eines 8-m-Masts beim Vor-

um den Mast legende Abdeckungen 

gnalmodellen bei. Man hat sogar an 
eine Bohrschablone gedacht (letzte 
Seite der Anleitung), mit der sich die 
Befestigungslöcher passend einbrin-
gen lassen. Vier geeignete Schrauben – 

– hat man jedoch nicht unbedingt zur 

Signale bei der Ergänzung bestehen-

der Anlagen. Zwei oder drei Millimeter 
stärkere oder dünnere Trassen wirken 
sich zwar nur wenig auf  die Masthöhe 
aus. Aber dann muss die Möglichkeit 
bestehen, die Montage von unten vor-
zunehmen. Ist dies jedoch wegen z.B. 
eines Schattenbahnhofs nicht möglich, 
bleibt nur das Sägen großer Gruben 
mitten im Gleisbereich, um die Signal-
antriebe von oben in sie versenken zu 
können. Auf  den ersten Blick ist eine 
mechanische Trennung von Mast und 
Antrieb nicht vorgesehen, die dieses 

SCHALTEN PER MFX

„Endlich“, könnte man sagen, „nun 
wird auch das größte Manko des mfx-
Digitalformats beseitigt: Schalten von 
Zubehör!“ Dabei ist dies gar keine Sen-
sation, schon 2013 kündigte Märklin 
an, dass die Signale mfx, MM und DCC 
unterstützen werden. Leider ist die 

date der Zentrale ausgeliefert. 
Für Irritation sorgt im ersten Mo-

ment das Mäuseklavier, das von unten 

sich an Märklin-Delta-Zeiten erinnert. 
Bei näherer Betrachtung jedoch erweist 
sich die Idee, Dip-Schalter einzuset-
zen, auch heute, wo CVs üblich und 
Plug’n’play wünschenswert ist, als äu-
ßerst anwenderfreundlich: Jedes Signal 

 GEBRACHT
2013 im Herbst kündigte Märklin prominent auf dem 

Titel des Neuheitenprospekts neue Formsignale an. 

Die dort gezeigten Modelle und genannten techni-

schen Daten ließen eine gute Vorbildtreue und sinn-

volle digitale Funktionen erwarten. Seit Jahresbeginn 

werden die Modelle nun ausgeliefert. Hat sich das 

Warten gelohnt?

So sieht es beim Vorbild aus: Der 
Signalmast war erkennbar ursprüng-
lich von etwa dem Grün, das Märklin 
für seine Modelle gewählt hat. 
Allerdings haben Witterung und 
Rost ihre Spuren hinterlassen. Klar 
zu sehen sind auch die Farbtönun-
gen der Lampenblenden, auch hier 
folgen die Modelle dem Vorbild. 
Abweichungen gibt es jedoch beim 
schwarzen Ersatzsignal sowie bei der 
Prägeform der Signalfl ügel. (Aufnah-
me bei Derkum, 17. Februar 2014)

R
o

lf
 R
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n

h
ar

d
t 

benötigt natürlich seine eigene Adres-
se, die hier schnell und unkompliziert 
eingestellt werden kann. Kabelfumme-
lei zum Anschluss am Programmier-
ausgang einer Zentrale kann man sich 
ersparen. Auch lässt sich die Adresse 
später ohne elektrischen Anschluss 
„auslesen“. Die mechanische Eindeu-
tigkeit kommt genau den Anwendern 
entgegen, die bei rein elektronischen 

heit verspüren.
Mit dem Mäuseklavier sind Adres-

per CV-Einstellung gewählt. Benötigt 
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Auch der Wechsel zwischen MM/mfx 
und DCC ist über einen der Dip-Schal-

Protokoll bestehen folgende Einstell-
möglichkeiten: Bewegungsgeschwin-
digkeit, Lampenhelligkeit, Mittelstel-
lung der Flügel. Im DCC-Betrieb sind 
diese Werte auch per PoM einstellbar, 
das heißt, die Parameter sind selbst 
dann änderbar, wenn das Signal ein-
gebaut und angeschlossen bleibt. Dies 

sein, während im MM-Betrieb eine CV-
Änderung den Anschluss am Program-
mierausgang der Zentrale voraussetzt. 

Die Voreinstellungen der Parameter 
CV-Werte sind sinnvoll gewählt. Das 
Ergebnis entspricht den Betrachter-
Erwartungen: langsame Bewegung und 

Einmal zweipolig, zweimal dreipolig: 
Hinter dem zweiten dreipoligen Anschluss 
verbirgt sich ein Umschalter gleicher Art 
wie hinter dem Anschluss für die Mittellei-
terabschaltung. Das 2-x-Um-Relais versorgt 
mit seinen sechs Schaltanschlüssen beide 
dreipoligen Buchsen in gleicher Weise.

Die Boden-Abdeckplatte des Antriebs besteht aus Metall. Sie 
sorgt mit ihrem Gewicht dafür, dass die leichten Signale nicht 
umkippen können.
Die Digitaladresse des Signals kann man per Dip-Schalter 
oder per CV am Programmierausgang der Zentrale einstellen. 

Ein Blick hinter die Kulissen offenbart, dass 
der Servo die Signalmechanik nicht direkt, 
sondern über einen Umlenkhebel antreibt.

Der Servo ist direkt auf die Platine montiert. Auf dem 
Platz links daneben sitzt in den dreibegriffi gen Signalver-
sionen ein weiterer Servo. Rechts in Weiß das Relais, das 
passend zur Signalstellung umschaltet.

Will man die Signale 
mit dem Keyboard der 
CS 2 bedienen, ist als 
Decoder-Typ „Einbaude-
coder neu“ zu wählen. 
Unter Typ sucht man das 
passende Formsignal, 
dessen Symbol dann 
auch auf der Schalter-
darstellung im Keyboard 
verwendet wird. Ab 
Werk haben die Signale 
alle die Adresse 1; sie 
eignet sich gut, um un-
kompliziert CV-Einstel-
lungen vorzunehmen.

Vorsignal zweibegriffi g   Art.Nr. 70361 74,99 €
Vorsignal dreibegriffi g   Art.Nr. 70381 84,99 €
Hauptsignal mit Schmalmast, zweib.   Art.Nr. 70391 74,99 €
Hauptsignal mit Gittermast., zweib.  Art.Nr. 70392 74,99 €
Hauptsignal mit Schmalmast, dreib.  Art.Nr. 70411 94,99 €
Hauptsignal mit Gittermast, dreib.   Art.Nr. 70412 94,99 €
Sperrsignal    Art.Nr. 70421 64,99 €

INFO

die Schalterstellung im stromlosen 
Zustand, gilt ab jetzt die neue Schalter-

oder Schalterändern.

wird dieser hohe Adressbereich sicher 

sen ansprechen können. Geplant ist, 

dass sich die Signale im mfx-Modus in 
gleicher Weise wie Loks selbsttätig an-
melden und man dann ein Keyboard-
Schalterpaar zuweist.

Interessant ist die Frage, was passiert, 
wenn man die Adresse per CV ändert 
und die Schalter belässt: Es gilt die neue 
(CV-)Adresse, auch nach dem Wieder-
einschalten. Wechselt man hingegen 
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Das nach hinten abgestrahlte Kontroll-
licht zeigt, dass recht kaltweiß leuchten-
de LEDs zum Einsatz kommen.

Beleuchtungsbeispiele von links nach rechts: Sh0, Sh1, Vr0, Vr1, Hp1 mit 
kleinster und Hp1 mit größter Leuchtstärke.

Größenvergleich von Haupt-, 
Vor- und Sperrsignal. Wie hier 
erkennbar, sind die Antriebe 
so angeordnet, dass ein Vor- 
und ein Hauptsignal bzw. ein 
Sperr- und ein Hauptsignal 
vorbildgerecht dicht beiein-
anderstehen können. Die 
Anschlüsse sind immer auf der 
signalfernen Seite der Antrie-
be zu fi nden.

volle Leuchtstärke der Lampen. Auch 
die Justage der Mittelstellungen ist ab 
Werk gut gelungen. Will man ein Nach-

man zur mittelschnellen oder schnel-
len Bewegung wechseln, die Wipp-Op-

Kommen wir zurück auf  das ein-
gangs erwähnte „Aber“: Nicht schwer 

nicht frei einstellen, sondern nur aus 
drei Geschwindigkeiten und Nachwip-
pen ja oder nein wählen kann. Viele 
Servodecoder bieten hier mehr. 

Für die analoge Ansteuerung sieht 

72760 vor – ausschließlich. Man hätte 
sich direktere Anschlüsse unter Aus-
nutzung der internen Servo-Ansteue-

rung gewünscht, die ein Anschalten in 
der Art eines Magnetantriebs (natür-
lich zuzüglich einer Spannungsversor-
gung) ermöglicht hätten.

FAZIT

Mit den Formsignalen beschreitet Märk-
lin mutig neue Wege und setzt voll auf  
digital, auch wenn dabei einige Analog-
anwender außen vor bleiben müssen. 

traut, alte Modell-Sehgewohnheiten 
über Bord zu werfen, soll gewürdigt wer-
den. Zwar verliert man damit visuelle 
Kompatibilität, aber wie bereits bei den 
Montageoptionen angedeutet, ist das 

Metier dieser Signale nicht die Nachrüs-
tung bestehender Anlagen. 

So, wie die Signale aus der Schachtel 

nen Verwendungszweck gut geeignet. 
Sie geben die Vorbilder, gerade was 
die Mechanik angeht, im Rahmen der 
Großserienmöglichkeiten gut wieder 
und funktionieren tadellos. Auch auf  
elektrischer Seite sind sie praxisgerecht 
voreingestellt und unkompliziert in der 

Wer sich über den geforderten Preis ab 

nicht vergessen, dass er hier eine kom-
plette Lösung inklusive Servoantrieb 
und passendem Decoder erhält. Damit 
reihen sich die Märklin-Signale preis-
lich in das übliche Niveau ein.

Tobias Pütz
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L

Decoder für Märklins Hobby-Signale

HOBBY MIT 
KOMFORT

In der Dimo 4/2014 ha-

ben wir bereits einen 

Weg beschrieben, wie 

man die einfachen, 

aber sehenswerten 

Märklin-Hobby-Signale 

digital mit dem neu-

en m84 von Märklin 

schalten kann. Im 

Rahmen seines CAN-

digital-Bahn-Projekts 

hat Thorsten Mumm 

nun eine komfortable-

re Lösung vorgelegt. 

OHNE AUSGANGSTREIBER

Ω

Das Schaltungsprinzip der Hobby-Signale
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Die Eigenschaften des SignalChefs Hobby können durch das Servicetool an die Betriebs-
wünsche angepasst werden.

Die Hobby-Signale werden an das jeweils gewünschte Ausgangspaar angeschlossen. Ab 
Werk sind die MM-Adressen 1–8 eingestellt. Die Spannung an den Ausgängen des Signal-
Chefs Hobby beträgt ungefähr 5 V. 

SignalChef Hobby 

CAN CAN

9–16 V AC/DC

-

-
-

-

-

ANSCHLUSS AM CAN-BUS

-

-

-

LINKS

http://www.can-digital-bahn. 
com/modul.php?system=sys5 
&modul=66#Mod_Top

-

-

-

-

-

-

-
-

-

-
-
-

-

Tobias Pütz
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DIE S88-INTEGRATION
Aus der Frühzeit der digitalen 

Modellbahnsteuerung stammt 

die Rückmeldung über den s88-

Bus. Märklin hat dieses System 

mit neuen Komponenten mode-

rat modernisiert.

Neue Hardware für den s88-Bus

beln und der Bedarf  kann problemlos im Elektro-Fachhandel 
gedeckt werden. Wer eine Crimpzange besitzt, kann die Kabel 
individuell konfektionieren, um die Leitungslänge des gesam-
ten Bussystems so möglichst gering zu halten. Zudem sind die 

Die Komponente mit den wenigsten Neuerungen ist der 

D
Kunden Spielwaren anzubieten, die sich durch ihre Lang-
lebigkeit auszeichnen. Dazu geht das Unternehmen immer 
wieder Kompromisse ein, um einerseits mit der Zeit zu ge-

bahnen auszuschließen. So lässt es sich erklären, dass im Jahr 

bel, die aus der Datentechnik bekannt sind. Zwar gibt es auch 
qualitativ hochwertigere, verdrillte und teils geschirmte Kabel 

NEUHEITEN IM BLICK

Drei neue Kom-
ponenten hat 
Märklin für den 
s88-Bus entwickelt. 
Neben zwei Rück-
meldemodulen für 
den AC- und DC-
Betrieb kommt mit 
dem s88-Link ein 
Baustein, der drei 
neue Busstränge 
schafft.



 DIGITALE MODELLBAHN 03I2015 19

lung. Letztere ermöglicht es, das neue System mit bestehen-

schalter eingestellt werden. Neben der Schnittstellenfunkti-

takt-, Schaltgleisen oder Reedkontakten verwendet werden.

geschlossen und stellt nun die Schnittstelle zum eigentlichen 

dige Stromversorgung verordnet, wobei diese separat zu er-

Drei s88-Busstränge stellt der s88-Link zur Verfügung. Zwei wer-
den mit RJ-45-Kabeln verbunden, der dritte Strang verwendet 
die alten Flachband-Kabel.

Der s88-Link lässt sich nur an einer Buchse an-
schließen und kommuniziert über den CAN-Bus 
mit der Central Station 2.

Verwendet man den s88-Link mit einem Märklin-
Schaltgleis, erfolgt nur bei Fahrten in der einge-
zeichneten Richtung eine Meldung.

Betreibt man den s88-Link mit Märklin-Kontaktgleisen, 
so erfolgt unabhängig von der Richtung einer Zugfahrt 
eine entsprechende Meldung.
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-

-
gen Bus entspricht. Dementsprechend steht beispielsweise 

-

-

-
-
-

-

 

Gideon Grimmel
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Von Computernetzwerken bekannt sind die RJ-45-Steckverbindun-
gen. Mit ihnen werden die neuen s88-Module von Märklin unter-
einander verbunden. Fotos und Screenshots: Gideon Grimmel (7)

Der Einsatz des neuen s88-Link erfordert eine passende 
Konfiguration der Märklin Central Station 2.

In der Central Station 2 muss der Betriebsmodus des 
s88-Link definiert werden, entweder als Melder oder 
als Tasten-Matrix.

Um die Kommunikationssicherheit zwischen den Kom-
ponenten zu erhöhen, kann die Zykluszeit für jeden 
Busstrang separat eingestellt werden.

Sollte der s88-Link einmal defekt sein, so kann man das 
Austauschgerät auf die Kennung des alten umstellen, 
danach kann der Betrieb nahtlos weitergehen.

Nach dem abgebildeten Schema sind die Schaltpulte an den s88-
Link anzuschließen. Abbildungen: Märklin (4)
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Erhältlich im Fach- und Zeitschriftenhandel oder direkt:
VGB-Bestellservice, Am Fohlenhof 9a, 82256 Fürstenfeldbruck
Tel. 08141/534810, Fax 08141/53481-100, bestellung@vgbahn.de

Unsere 
Topsellerfür Ihre EISENBAHN-BIBLIOTHEKNeues

Mineralöl-
    Kesselwagen
Schwerpunkte des neuen MIBA-Report-Bandes von Stefan Carstens sind 
u.a. Beschreibungen von Bauteilen der Mine ralölkesselwagen sowie 
detaillierte Angaben zu den Firmenentwicklungen zahlreicher Kessel-
wageneinsteller – von den großen Mineralölkonzernen bis zu repräsen-
tativen kleinen Firmen. Aufschlussreich ist die Darstellung der Entwick-
lung von markenspezifi scher Farbgebung und Firmen logos auf Kes-
selwagen. Ausführliche Beschreibungen von Modellverbesserungen, 
-umbauten und -alterungen sowie eine Marktübersicht von Spur 1 bis 
N runden diesen Band ab. Mit vielen bislang unveröffentlichten Fotos 
und Faksimiles von Original-Kesselwagenzeichnungen.

148 Seiten im DIN-A4-Format, Klebebindung, über 150 Abbil-
dungen
Best.-Nr. 15087247 | € 18,– 

Entwicklung, Einsteller, Farbgebung – Vorbild und Modell

Mit den 1950 in Auftrag gegebenen fünf Vorserienmaschinen der Bau-
reihe E 10 begann ein neues Kapitel in der deutschen Bahngeschichte. 
Sie waren Teil eines Typenprogramms für Elektrolokomotiven, das auch 
die Baureihen E 40, E 41 und E 50 umfasste. Die Anfang der 1960er-Jahre 
entwickelte Schnellfahrlokomotive der Baureihe E 03 bildete schließlich 
über Jahrzehnte das Rückgrat des hochwertigen Reisezugverkehrs und 
wurde zur Kultlok der Eisenbahnfans. Dieser Sammelband, entstanden 
aus Sonderausgaben des „Eisenbahn-Journals“, bietet ein erschöpfen-
des Porträt der beliebten DB-Ellok-Klassiker.
240 Seiten im DIN-A4-Format, Softcover-Einband, 
über 400 Fotos
Best.-Nr. 601502 | € 19,95

Neubau-
     Elloks der DB
Die Baureihen E 10, E 40, E 41, E 50 und E 03



22 DIGITALE MODELLBAHN 03I2015

NEUHEITEN + TESTNEUHEITEN IM BLICK

Drehscheiben-Decoder DrehChef

DREHEN PER CAN, 
LOK ADRESSE UND 
F-TASTE

WIE EIN LOKDECODER
Auch Fleischmann-
Drehscheiben 
lassen sich passend 
ansteuern.

B
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AUCH FÜR ROCO-SCHEIBEN

Tobias Pütz

Für den Betrieb einer Drehscheibe gibt es, wie bereits in der DiMo 1/2014 berichtet, eini-

ge Decoder auf dem Markt. Allerdings gehen sie den gleichen Weg bei der Bedienung: 

Die Bühne wird mit Magnetadressen gesteuert und es steht immer eine Adresse für einen 

Gleisabgang. Dieses Konzept wurde vor vielen Jahren von Märklin für die Bedienung einer 

Drehscheibe mit den damals üblichen Keyboards eingeführt. Bei den heutigen Digital-Sys-

temen wären aber andere Bedienkonzepte durchaus einmal interessant. 
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D
derholt in Nürnberg auf  dem Messe-
stand von Hornby im Einsatz zu erle-

lungsstand ist das Programm zum 
Steuerungszentrum der gesamten Mo-

Hornby/Arnold RailMaster und eLink

VERY BRITISH

Beim Start des RailMaster wird immer der zuletzt verwendete Gleisplan geladen. 
Ein prominentes Programmfeature ist die Uhr, die entweder die aktuelle Systemzeit 
oder eine passend zum Maßstab beschleunigte Modellzeit zeigt.

AM BILDSCHIRM
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Fahrzeuge lassen 
sich auf vielfäl-
tigen Wegen 
steuern: direkt 
in der Lokliste, 
im größeren 
„Control“, per 
Smartphone/
Tablet (gleiche 
Optik wie Con-
trol) oder per 
Mausrad und 
-tasten.

Die Modellbahnsteuerung Hornby-RailMaster gibt es in Groß-

britannien schon seit einigen Jahren und sie hat dort eine 

breite Fan-Gemeinde gefunden. Nun bietet Hornby Deutsch-

land die Software unter der Marke Arnold im Paket mit dem 

neuen Gleissignalerzeuger eLink auch hierzulande an. 

Drei Mal Geschwindigkeitssteuerung: Mit Pfeil, Doppelpfeil und Pause-Taste lassen sich 
die voreingestellte Rangiergeschwindigkeit, Vmax und das Anhalten des Fahrzeugs schnell 
aufrufen. Der Schieberegler erlaubt feinere Einstellungen.

Die Übersetzungen der Software sorgen manch-
mal für Heiterkeit. Mit Kenntnis der englischen 
Sprache kann man aber rückschließen, wie der 
Originaltext lautete und was gemeint ist.

Im System-Einstellungsdialog wählt man 
als Steuergerät „Arnold eLink“, den in der 
Windows-Systemsteuerung nachgeschauten 
Port und die Baudrate 115200.

RAILMASTER

die Einstellungen-Routinen des Rail-
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-
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-

-

MAUS-FAHRREGLER

-
-

grammfensters und dem bunteren 
Regler-Fenster bietet RailMaster drei 

-

-
-

-
-

-

-

Neben den Fahrzeugen ist das zu 
-

-
-
-

GLEISBILDSTELLPULT

-

-

-

-

-

Verbreitete Zubehördecoder sind bereits 
erfasst. Ihre Eigenschaften lassen sich 
anpassen. Ganz oben die Zuweisung eines 
Zubehördecoders zu einer Weiche.

Mit „Programmen“ lassen sich Abläufe automatisieren. Durch Zuweisen von Befehlen 
an Lokomotiven und Zubehör, mit dem Aufruf systemeigener Funktionen, z.B. einer Ge-
räuschausgabe über das PC-Soundsystem, und mittels Kommandos wie z.B. „30 Sekunden 
warten“ kann man Betriebssequenzen definieren, die auf Tastendruck bereitstehen. Mit 
der Aufnahmefunktion ist es möglich, die Abläufe real durchzuspielen und sie später 
programmgesteuert zu wiederholen. Die Funktion entspricht in etwa der eines Makro-
Recorders in einer Office-Software. Innerhalb eines solchen Makros ist es auch möglich, 
andere Makros aufzurufen.
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-
tisierungsliste vorgesehen oder ist sie 

-

-

-

-
-
-

-

Arnold-Set R8312:  eLink & RailMaster                           € 119,90
(erhältlich im Fachhandel)

Demo-Download: http://www.hornby.de
Video: http://www.powerpos.com/rail-master/rmvideo_de.mp4

INFO

Programm sonst vorhalten müsste und 

-

-

-
-

-

-

-

-
-

AUTOMATIK

-
-

-
-

-

-

-

-
-
-

-

-

-
-
-

-
-

-

FAZIT

-

-

Tobias Pütz

Das Gleisbildstellpult wird aus einzelnen 
Symbolen zusammengesetzt. Mit den Be-
dienelementen (Taster für Weichen, Schal-
ter für Entkuppler etc.) wird auch gleich 
die jeweilige Digitaladresse festgelegt.
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DURCH DIE WEITEN 
MASURENS

H0-Module mit LocoNet und Digitrax-Technik

In MIBA 3/2014 wurde 

die PMM-H0-Segmentan-

lage Lewin Leski – Boze-

pole Mazurskie in H0/H0e 

bereits vorgestellt. Dieses 

Jahr waren die polni-

schen Modellbahnfreun-

de zu Gast in Sinsheim 

und zeigten ihr modell-

bauerisches Kleinod auf 

der „Faszination Modell-

bahn“. Dort konnte man 

sich davon überzeugen, 

wie perfekt die Technik 

auf Basis von LocoNet 

und Digitrax-Komponen-

ten funktioniert.

D -
ł

-
-

-

-

-
-

-

-

DCC FÜR DIE PMM-H0-ANLAGE

-

ANLAGENPORTRÄT
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BAUGRÖSSE:  H0 | H0e
VERLEGTES GLEIS:  Roco (alt); RocoLine; Tillig H0e
AUFBAU: Segmentierte Module nach PMM H0-Norm;  
 bis über 100m Länge
THEMA: Eisenbahn der späten 1960-er und frühen  
 1970-er Jahre in Polen
FAHRBETRIEB:  digital mit Digitrax, DCC
STEUERUNG: analog
ERBAUER:  PMM H0 – „Polska Makieta Modułowa H0“  
 (Polnische H0-Modulanlagen)

MODULANLAGE MIT REGEL- UND SCHMALSPUR

Nur noch wenige Meter, dann hat der Schmalspur-Zug Lewin Leski erreicht.

HighNoon in Lewin Leski. 
Die Lok der Baureihe Ol49 
hat den mittäglichen Perso-
nenzug gebracht und setzt 
nun an die andere Seite 
der Wagen um. Loks dieser 
1’C1’-h2-Baureihe waren 
100 km/h schnell, konnten 
mit ihrer niedrigen Achslast 
von nur 17 t aber auch gut 
auf Nebenstrecken einge-
setzt werden.
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KABELGEBUNDENER DCC- 
BETRIEB

-

-

-

-

ANLAGENPORTRÄT

Am örtlichen Postgebäude nutzt 
der Busfahrer die Betriebspause, um 
zusammenzukehren, was andere 
weggeworfen haben.

Der Personenzug ist abgestellt. Nun müssen die Vorräte aufgefrischt werden, 
bevor die nächste Aufgabe angepackt werden kann.

Frisch restauriert rangiert Px9 1646 zur Umsetzgrube, um den Zug 
mit aufgesattelten Regelspurwagen zu übernehmen.

Fotos: L. Lewerenz (3)
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DRAHTLOSER DCC-BETRIEB

-

-

-

-

-
-

-

Foto: Christiane van den Borg

-
- -

-

Heute geht es darum, eine Industrielieferung zuzustellen. Statt die Güter umzuladen, greift die PKP auf das 
bewährte Rollwagensystem zurück und ergänzt den planmäßigen Personenzug um ein paar Güterwagen. 

Mit angemessen niedriger Geschwindigkeit bringt der Zug 
Kilometer um Kilometer im flachen Land hinter sich. Foto: Christiane van den Borg
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FAZIT

Dr.-Ing. habil Jacek Swiderski, PMM H0

ANLAGENPORTRÄT

MIBA-Redakteur Dr. Franz Rittig, selbst 
PMM-H0-Mitglied, hat die polnischen Gäste 
während der Messe in Sinsheim tatkräftig 
unterstützt. Neben seiner Vermittlerfunk-
tion war es auch seine Aufgabe, Züge zu 
fahren, hier mit einem UT4D.

So einfach er auch ist, der Spiegeltrick verblüfft immer wieder.

Der Ausfahrgleisbogen aus dem Bahnhof. 
An der Frontblende ist ein LocoNet-An-
schluss mit drei Buchsen zu erkennen.Foto: L. Lewerenz

Foto: tp
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Ein Überblick über das Bahnhofs-Segment Lewin Leski. Die Schmal-
purstrecke verlässt das Segment nach hinten rechts. Das Bild rechts 
ist ungefähr von dort aufgenommen, wo das Fotostativ steht.
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Małgorzata Lewiń ska ist die Stellwer-
kerin in Lewin Leski. Auf Zuruf stellt 
sie Weichen und Signale. Letztere 
sind sehr wichtig, da der Betriebs wie 
beim Vorbild nach Signalen und ohne 
Automatik abgewickelt wird.

Die Stellpulte, links für den Schmalspur-, rechts für den 
Regelspurteil von Lewin-Leski, sind im Eigenbau entstan-
den. Alle Weichen und Signale werden von hier aus analog 
gestellt. Die Schalterstellungen geben über den jeweils 
aktuellen Zustand Auskunft.

Leszek Lewiń ski rangiert mit einem UT4D in Lewin Leski. Sebastian Marszał steuert seinen Zug mit einem DT402D.
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DT402

Der Handregler kann in beliebigen 
LocoNet-Konfigurationen eingesetzt wer-
den. Die vielen 
Bedienungs-
tasten, darun-
ter auch ein 
vollständiges 
numerisches 
Tastenfeld, 
erlauben, eine 
ganze Reihe 
von Funkti-
onen gezielt 
mit nur einem 
Tastendruck 
aufzurufen. 
Zusätzlich sind 
zwei Drehge-
ber eingebaut, 
mit denen die 
Geschwindigkeit und die Fahrtrichtung 
von zwei Loks gleichzeitig unabhängig 
gesteuert werden können. 
Das Display gibt Feedback über den aktu-
ellen Zustand des Geräts und der gesteu-
erten Komponente. Über 9000 Lok- und 
999 Weichenadressen sind ansprechbar, 
bei den Loks wiederum 30 Funktionen. 

verarbeiten zu können. Geht der DCC-Da-
tenstrom im Betrieb verloren, werden die 
Ausgänge automatisch abgeschaltet, um 
(analoge) Fehlspannungen und -informati-
onen für die Lokdecoder zu vermeiden.

http://www.digitrax.com/
products/command-stations-
boosters/db150/

DB150 

Das Gerät kann als DCC-Zentrale oder 
als Booster betrieben werden. Im Modus 
als Gleissignalprozessor sind 22 Loks an-
sprechbar und es fungiert für das LocoNet 
als „command station“, also als Instanz, 
die den DCC-Datenstrom in den Bus 
einspeist. In diesem Modus sind bis zu 22 
beliebige LocoNet-Regler zuweisbar. 
Der maximale Ausgangsstrom beträgt 
5 A, wobei die Ausgangsspannung über 
die Wahl der Spurweite festgelegt wird: 
N, H0 und 0/G. Die Ausgangsspannung 
ist stabilisiert und gegen Überspannung 
geschützt, Kurzschluss- und Übertem-
peraturabschaltung sind vorhanden. Als 
Versorgungsspannung sind 15 – 28 V 
Gleich- und 12 – 22 V Wechselspannung 
zulässig.
Eingesetzt als Booster verfügt das DB150 
über eine intelligente Polaritätsumschal-
tung für z.B. Kehrschleifen. Die jetzt als 
Boostereingänge fungierenden LocoNet-
Anschlüsse weisen eine hohe Impedanz 
auf und können von symmetrisch auf 
unsymmetrisch umgestellt werden, um 
DCC-Signale aus verschiedenen Quellen 

Lieferumfangs und muss separat erworben 
werden.
Das kurze, mitgelieferte 
LocoNet-Kabel fungiert als 
Antenne, kann aber auch 
zum Anschluss an eine 
LocoNet-Buchse verwen-
det werden. Alternativ 
lässt sich das Gerät wie ein 
kabelgebundener Regler 
mit langem Spiralkabel 
einsetzen. Die Bedienmög-
lichkeiten sind in allen 
Fällen gleich.
Wie bei der Infrarot-
Lösung erfolgt die 
Energieversorgung im 
Funk-Betrieb aus einer 
9-V-Blockbatterie.

http://www.digitrax.com/
products/wireless/dt402d/

UT4D

Der kleine Handregler wird über Infrarot 
oder Duplex-Funk an das LocoNet angebun-
den. Das dafür nötige Empfangs-Modul UR90 
bzw. UR92 ist nicht Teil des Lieferumfangs 

DIE VERWENDETEN DIGITRAX-KOMPONENTEN

Auch das Einstellen von Decoder-CVs („Pro-
grammierung“) ist mit dem DT420 möglich.
Der normale Anschluss erfolgt per Spiralka-
bel am LocoNet, allerdings beherrscht das 
Gerät ab Werk auch die Datenübertragung 
per Infrarot für einen kabellosen Betrieb. 
Der für diese Betriebsart nötige LocoNet-
Adapter (UR90) ist nicht Teil des Lieferum-
fangs und muss separat erworben werden. 
Im kabelgebundenen Betrieb kann das 
integrierte Batteriefach leer bleiben, für 
den IR-Betrieb ist hier eine 9-V-Blockbat-
terie einzulegen. Da das Gerät nicht über 
einen mechanischen Ausschalter verfügt, 
empfiehlt DigiTrax, die Batterie bei Nicht-
gebrauch mit vertauschter Polarität im 
Reglergehäuse unterzubringen.

http://www.digitrax.com/
products/wireless/dt402/

DT402D

In seinen Fähigkeiten und Möglichkeiten 
sowie im mechanischen Aufbau entspricht 
dieser Regler dem DT402 – allerdings ist 
statt einer IR-Übertragung eine Duplex-
Funkanbindung vorgesehen. Das dafür nö-
tige LocoNet-Modul UR92 ist nicht Teil des 

Die angesprochene Digitrax-Zentrale, die Regler und der Funkverteiler sind im deutschsprachigen Raum wenig verbreitet. 
Um die Geräte besser einordnen zu können, hier eine kurze Vorstellung in Wort und Bild:

UR92 

Über diesen Baustein erhalten die Duplex-
Funkhandregler und auch ID-Regler 
Verbindung zum LocoNet. Bis zu 20 Regler 
können gleichzeitig angemeldet sein, die 
Funkreichweite beträgt bis zu 90 m. Zum 
Einsatz kommt das 2,4-GHz-Band; mit der 
Zuweisung eines Gruppennamens ist der 
Betrieb auch in Nachbarschaft zu anderen 
UR92 möglich.

http://www.digitrax.com/
products/universal-panel-ir-
radio-receivers/ur92/

ANLAGENPORTRÄT

LINK

LINK

LINK

LINK
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und muss separat erworben werden.
Die Bedienmöglichkeiten konzentrieren sich 
auf eine Lokomotive, deren Adresse mit 
vier Drehschaltern gewählt 
wird. Zur Geschwindigkeits-
kontrolle dient ein großer 
Drehknopf, die Fahrtrichtung 
wird mit einem Schaltknebel 
eingestellt. Aktivierbar sind 
die Funktionen F0 – F12. 
Das Gerät verzichtet auf ein 
Display und gibt daher auch 
kein Feedback über den 
aktuellen Betriebszustand 
des gesteuerten Fahrzeugs. 
Weder das Einstellen von 
Decoder-CVs („Programmie-
rung“) noch die Ansteuerung von Zubehör-
decodern ist mit dem Gerät möglich. 
Das kurze mitgelieferte LocoNet-Kabel 
fungiert als Antenne, kann aber auch zum 
Anschluss an eine LocoNet-Buchse verwendet 
werden. Die Energieversorgung im kabello-
sen Betrieb erfolgt aus einer 9-V-Blockbatte-
rie. Das Gerät schaltet nach ca. 8 sec. in einen 
energiesparenden Sleep-Mode.

http://www.digitrax.com/
products/wireless/ut4d/

Remove
battery cover 
by pressing

thumbs
here and here

Battery 
Compartment

Back of
 Throttle

9 Volt
Battery+

-
and then sliding
the cover toward
the bottom of
the case.

Battery
Cover

Correct installation
orientation for
powering the throttle
Storage orientation
(Polarity Reversed)9 Volt

Battery
+
-

9 Volt
Battery

+
- Do not install

battery in this
orientation, it will
cause serious damage
to the throttle.

Aus der 
Digitrax-
Anleitung

So war die PMM-H0-Anlage in Sinsheim aufgebaut. Die U-Form mit der innen 
angebrachten Fotorückwand sorgte dafür, dass sich ein Zug tatsächlich dem 
Zuschauerblick entzog, sobald er um die Kurve gefahren war. Die Lokführer be-
wegten sich außerhalb des U und begleiteten ihre Züge mit einem der Digitrax-
Handregler. Im Innern des U war die „Leitstelle“ mit Digitalzentrale, Funk-Zu-
griffspunkt und analoger Weichen- und Signaltechnik untergebracht.

Ein Beispiel einer Definition für die Abschlussflächen der Segmente

Aufenthalts- und Stellwerksbereich 
für Weichen und Signale

Schattenbahnhof 
mit Schiebebühne

LINKS

LINK
http://www.pmmh0.pl/aktualnosci/
https://www.youtube.com/watch?v=FrhfPrgtq_w&feature=youtu.be
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doch ausgeklammert und uns auf  die 

riert. Weichenantrieben auf  Servobasis 
widmen wir uns in einer der nächsten 
DiMos.

weg dicke Trassenbrett an die Weiche 

lich verschoben wird. 

KRAFTFRAGEN

lenantriebe können diese geringe nötige 

übertragen sollen, können dünn und 
relativ weich sein. Sie nehmen einen 

in ihrer Position gehalten werden, die 

Bedingung: Der Weg des Antriebs muss 

gebracht wurde, bleibt sich in diesem 

forderungen an den Antrieb und die 

übertragen. Sie biegen sich einfach 

üblichen Bauformen eignen sich daher 

nötigt, um eine Masse von 1 kg in einer 

AB IN DEN 
UNTERGRUND
Will man die Weichen seiner Anlage „schön“ schalten, 

also ohne den optisch störenden typischen Weichen-

antrieb, muss man die Antriebsquelle verstecken. Wo 

ginge das bei einer Modellbahnanlage einfacher, als 

unterhalb der gestalteten Anlagen-Oberfl äche? Hier, im 

Unterfl urgeschoss, ist Platz für Technik und Ideen. Dem-

entsprechend viele Antriebskonzepte gibt es. 

A

triebe. Sie haben den Nachteil,  schnell 

wieder um brauchen eine Mechanik, 
die die (schnelle) Drehbewegung in eine 

UNTERFLUR-WEICHENANTRIEBE
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bogen werden müssen.

bildgerechte) leichte Innenbiegung der 

geschlossen ist.

den Schwellen erhöht.
Die Ergebnisse sind nicht allgemein

den können und auch die sonstigen 
mechanischen und Betriebsumstände 

Daumenregel kann man jedoch davon 

len einer Weiche ausreichen.

nachgeschaltetem Getriebe sollte es 

Qualität eines Antriebs ist daher, wie 

sog. Stellschwelle übertragen wird.

LAAAANGSAM

wegen, kommt man um Motorantriebe 
in der einen oder anderen Art kaum 

ren in eine langsame Linearbewegung 

menfassen:

Feststellen der benötigten Kraft zum Umlegen einer H0-Tillig-EW-1 mit einem Federkraft-
messer

Bei knapp 0,25 N liegt die Weichenzunge der EW 1 sicher an. 

Eine geringere Geschwindigkeit be
deutet auch eine längere Einschaltdauer 
des Antriebs, bis die gewünschte End
lage erreicht ist. Die von verschiedenen 
Arten der Momentbedienung geliefer

ein Motorantrieb am sinnvollsten mit 

Motor muss sich dann bei Erreichen der 
Endlage selbst abschalten. 

eine justierbare Endlage wünschens

dürfen Motorantriebe größer sein. So
mit ist es möglich, sie mit robusten und 

werden kann. 

der Polarität der anliegenden Gleich

Drehrichtung also entweder durch 

antriebe liefern in der Grundeinstellung 

motorischen Weichenantrieben auf  

Schaltplan eines typischen Motoran-
triebs für Wechselspannungsversorgung. 
Der Motor dreht nach rechts, wenn sein 
Anschluss L positiv gegenüber R ist. Die 
jeweils passende Halbwelle des Wechsel-
stroms fließt dabei über D2 und S2 nach 
XR. In der Endlage öffnet sich Schalter S2, 
der Motor bleibt stehen. Der Strompfad 
für die Gegenrichtung ist hingegen offen: 
Hier fließen die entgegengesetzt gepolten 
Halbwellen über XL, S1 und D1 zum Motor. 
Der dreht nach links, bis er durch den End-
lagenschalter S1 gestoppt wird.

RL

gemeinsamer 
Pol

XL XR
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tung mit einem bistabilen Relais helfen. 

in der richtigen Polarität auch dann 
noch aus, wenn der Decoder längst ab
geschaltet hat.

MAGNETSPULENANTRIEBE

antriebe sind eine altbewährte und in 
der Ansteuerung einfache Antriebs

man aufgrund der hohen Umschalt

Ein bekannter Vertreter dieser Gat

den Stelldraht macht die Positionierung 

lativ voluminös, seine Breite ist jedoch 

tuation kann auch ein liegender Einbau 

tigen Teile werden mitgeliefert. Der 
Stelldraht ist austauschbar; Roco hat 

Die Ansteuerung erfolgt in gleicher 

ben. Die eingebaute Endabschaltung 

cher Grundform in verschiedenen Vari

Schaltplan für eine Gleichspannungsversor-
gung. Der Motor dreht nach rechts, wenn 
sein Anschluss L positiv gegenüber R ist. 
In der Endlage öffnet sich Schalter S2, der 
Motor bleibt stehen. Der Strompfad für die 
Gegenrichtung ist hingegen offen: Nach 
Umpolen der Spannung an X–X‘ fließt der 
Strom über S1 und D1 zum Motor. Dieser 
dreht nach links, bis er durch den Endla-
genschalter S1 gestoppt wird. Die Ähnlich-
keit zur Wechselspannungsschaltung fällt 
auf. Der Unterschied ist, dass beide Strom-
pfade einen gemeinsamen Anschlusspol 
haben. Die Dioden sorgen nur dafür, dass 
der Strompfad durch den richtigen Endla-
genschalter verläuft.

RL

X X‘

Kann der Digitaldecoder nicht auf Dau-
erstrom umgeschaltet werden, hilft ein 
bi stabiles Relais mit mindestens einem Um-
schalter. Diese Bauteile behalten ihre letzte 
Schalterstellung auch stromlos bei. So wird 
der Wechselspannungsantrieb mithilfe des 
Relais dauerhaft an eine Spannung gelegt. 
Die Relaisstellung entscheidet, welcher der 
beiden Anschlusspole Strom erhält. 
Bistabile Relais werden üblicherweise 
durch Umpolen geschaltet, prinzipbedingt 
benötigen sie dafür nur einen Spannungs-
impuls. Der übliche dreipolige Decoder-
ausgang, bei dem entweder Anschluss A 
oder Anschluss B Spannung gegen den 
gemeinsamen Pol führt, muss also in einen 
zweiadrigen Anschluss mit wechselnder 
Polarität gewandelt werden. Dafür gibt 
es unter anderem von Lenz den Adapter 
LA010 und von Märklin das m83-Zurüstset 
60821. 

Wechselspannung 
für Weichenantrieb

gemeinsamer 
Pol

XL XR

z.B. Märklin 60821

Zur Ansteuerung eines Gleichstromantriebs 
muss das bistabile Relais mindestens zwei 
Umschalter enthalten, die als Umpoler 
geschaltet werden.

Gleichspannung für 
Weichenantrieb

zum Decoder

zum Decoder

Adapter

Adapter

UNTERFLUR-WEICHENANTRIEBE
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Zum Lieferumfang gehören auch Ersatz-
stelldrähte unterschiedlicher Stärke (rechts) 
und ein Steckergehäuse für ein dreipoliges 
Flachbandkabel..

Im Inneren verbirgt sich eine große Platine 
mit fünf Umschaltern. Der mittlere dient 
der Endabschaltung.

Die zur Umrüstung auf einen liegenden Einsatz benö-
tigten Teile werden mitgeliefert. In engen Weichen-
straßen mit nah beieinanderliegenden Weichenzun-
gen kann diese Maßnahme nötig sein.

Zwei kräftige Spulen bewegen den Eisenanker 
hin und her. In dessen Nut greift ein Arm des 
links liegenden Kunststoffgleitstücks.

Der Peco-Antrieb PL-10 (hier Variante W) 
besteht aus zwei Spulen mit beweglichem 
Anker und kräftiger Stellstange.

Der Antrieb wird direkt an die Weiche 
montiert. Für den Anlageneinbau ist eine 
Aussparung von 22 x 38 mm vorzusehen.

Mit dem Schalterset PL-15 erhält der 
Antrieb auch eine Endabschaltung oder 
eine Ansteuerung für die Herzstück-
polarisierung. Siehe auch Aufmacherbild 
auf Seite 36.

TIPP

Die Peco-Antriebe sind in ihrer offenen 
universellen Bauweise und mit ihrer 
massiven Stellstange überall dort gut 
zu gebrauchen, wo man eine kräftige 
schnelle Bewegung über kurze Distanz 
braucht, Stichwort Hubmagnet.

Rocos Unterfl ur-Magnetspulenantrieb 10030 in seiner 
Normalkonfi guration. Auf den Fotos nicht erkennbar 
ist, dass die Teile aus relativ weichem Kunststoff etwas 
zum Verziehen neigen. Der Funktion tut dies keinen 
Abbruch, jedoch muss man bei der Montage darauf 
achten, dass alles „press“ aufeinandersitzt.

hier erzeugte Bewegungsenergie wird 
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richtungen kaum, in der anderen aber 

MOTORANTRIEBE

gen seitliches Verschieben gesichertes 

ten nach links oder rechts mit, bis die 

den Verfahrweg des Antriebs durch 

die Wahl des Umlenkdrahts und dessen 

Diese bildet nun den einen Anschluss, 

ne den gemeinsamen Pol.  

ter eingebaut. Reicht dies nicht, kann 

rau und laut, fast unabhängig von der 

tungen gleich. Dieses „Einfahren“ hat 
den Motor etwas ruhiger gemacht. 

lig. Der kleine in einer Montagewanne 

Gewindestange ausgebildet und durch 

Gewinde das Gleitstück in die eine oder 
andere Richtung. Am Gleitstück ist 

taktfedern montiert. Das Gegenstück 

geschlossen und hat in ihrem Verlauf   
eine Unterbrechung. Elektrisch liegen 

ben. Allerdings ist die Remontage der 

ders wenn der Antrieb unter der Anlage 

es in der einen Richtung einen immer 

bem Weg, so als sei in dieser Richtung 
die Stromübertragung eingeschränkt. 

men nicht auf. Eine Erklärung könnte 

Wiedereinbau des Schleiferhalters lief  

im Auslaufverhalten: Unbelastet und 

bel auf  einen senkrechten Stelldraht 

schablone. 

ersten Blick einfach, sollte aber doch 

Märklins Unterfl ur-Umrüstsatz wird als 
Bausatz geliefert. Der linke Spritzling trägt 
die Positionierungshilfen.

Die fertig zusammengebaute Einheit ist 
nur einen Millimeter dicker als der eigent-
liche Doppelspulenantrieb.

Die Umlenkmechanik verlangt Sorgfalt 
beim (kleberlosen) Zusammenbau, sonst 
neigt sie zum Hakeln.

UNTERFLUR-WEICHENANTRIEBE



 DIGITALE MODELLBAHN 03I2015 41

hörige Schleifer die stromabschaltende 

mit Erreichen der Trennstelle.
Wie erwähnt ist das Gleitstück nicht 

chenebene bei einer Trassenstärke 

Die oberen Schalter stehen 
für eigene Zwecke zur Verfü-
gung, die unteren markie-
ren die Endpositionen der 
Bewegung.

Von unten erkennt man die bei 
reiner Gleichstromansteuerung 
eigentlich unnötigen Schutzdioden. 
Löst man jedoch das rote Kabel am 
rechten Anschluss, kann man den 
Antrieb mit Wechselstrom betreiben. 
Gemeinsamer Pol ist der Anschluss in 
der Mitte, für die eine Richtung sorgt 
das rote Kabel, für die andere der 
rechte Anschluss.

Tilligs Motorantrieb. Schön sichtbar sind die Schleifer 
auf ihren Kontaktbahnen.

Der Schleiferträger lässt sich ausbauen, um die relative 
Position der Schleifer einstellen zu können.

Statt eines einstellbaren Verfahrwegs 
bietet Fulgurex eine elastische Torsions-
lösung an, um einen hohen Anpressdruck 
der Weichenzungen zu erreichen.

Bewegungsrichtung des Antriebs von 

federnde Verbiegung des Stelldrahts, 

Abweichung.

gen erst einmal beibehalten werden. 

dem mitgelieferten Stelldraht sicher 

ein weicherer.

den Sie auf  den nächsten Seiten.

Tobias Pütz

An Kraft mangelt es dem Tillig-Antrieb nicht. Allerdings weicht der 
Stelldraht bei 0,6 N schon mehr als 2 mm von der Senkrechten ab.
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In der Grundausstattung besteht 
der Antrieb aus einer Leiterplatte als 
unterster Ebene. Auf der Leiterplatte sind 
u.a. zwei Umschaltkontakte montiert, 
die das Erreichen der Antriebsendlage 
überwachen. Eine zweite Ebene darüber 
ist aus Plexiglas gefertigt. Hier ist ein 
Präzisionsgetriebemotor der Firma 
Faulhaber montiert. Auf der Oberseite 
der Plexi-Platte gleitet das eigentliche 
Stellelement motorgetrieben hin- und 
her. Den oberen Abschluss bildet eine 
weitere Plexi-Platte. Das Ganze wird 

verschraubt und ergibt einen stabilen 
Antriebsblock.

Beim Kauf  muss man sich 
entscheiden, ob man einen Rechts- 
oder einen Linksantrieb haben möchte.
Von dieser Wahl hängt ab, ob die 
Weichenlaterne rechts oder links 
vom Gleis angeordnet ist. Gerade 
enge Weichenstraßen machen mit 
ihren dicht beieinandersitzenden 
Weichen immer wieder Probleme 
bei der Platzierung der Antriebe. Mit 

PRÄZISIONS-
ANTRIEB

Anwenderbericht NMW-Antriebe

Gut, besser, NMW! Mit dieser Reverenz vor einem be-

kannten Werbeslogan möchte Karl-Louis Döbel seine 

ganz persönliche Beschreibung und Bewertung des von 

Reinhold Bachmann in Hof unter der Marke NMW her-

gestellten motorischen Weichenantriebs beginnen. Seine 

langjährige Erfahrung mit diesen Antrieben auf seiner 

großen Anlage machen ihn zum Kenner der Materie.

Seit vielen Jahren schon befasse ich 
mich mit der Modellbahn. Anlagen ver-
schiedener Spurweiten wurden begon-
nen und wieder verworfen. Letztendlich 

eine große Anlage aufgebaut. Mit den 
Fahrzeugen und dem Zubehör, welches 

war ich im Großen und ganzen zufrie-

Weichen und Signale haderte ich. Für 
Weichen gab es nur Magnetspulenan-
triebe, die prinzipbedingt kein vorbild-
liches Stellen der Weichen ermöglich-
ten. Unter „vorbildlich“ verstand ich 
schon immer ein langsames Umlegen 
der Weichenzungen von der einen in 
die andere Stellung und umgekehrt.

Durch Zufall war ich auf  NMW in 
Hof  gestoßen. Diese kleine Firma stell-
te in nicht zu überbietender Maßstäb-
lichkeit und Qualität Lichtsignale her. 
Auch ein motorischer Weichenantrieb 

ein kleiner schwarzer Kasten mit einer 
mittig angebrachten Stellstange und 
den nötigen elektrischen Anschlüssen. 
In diesem Kasten war ein Getriebemo-
tor der Nürnberger Firma Weiss einge-
baut. Leider ging diese Firma in Kon-
kurs und Herr Bachmann, der Mann 
hinter der Marke NMW, war gezwun-
gen, einen völlig neuen Weichenan-
trieb zu entwickeln. Im Jahre 1992 kam 

einsetze.

UNTERFLUR-WEICHENANTRIEBE
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den WA-2 habe ich bisher noch jedes 
Antriebsproblem lösen können.

Meine ältesten Antriebe funkti-
onieren jetzt seit fast 23 Jahren ohne 

Stück eingebaut und bei einem einzigen 
Antrieb hat der Motor nach kurzer Zeit 
seine Dienste versagt. War wohl ein  
Montagsmodell . . . Anstandslos habe 
ich diesen Motor von Herrn Bachmann 
ersetzt bekommen. 

Je nach den persönlichen Wünschen 
und Vorstellungen kann der Antrieb mit 
sinnvollem Zubehör ausgestattet wer-
den. Dazu zählen zusätzliche Umschalt-

oder eine echte Weichenlagemeldung, 
Ausstattungen mit einer Weichenlaterne, 
Schablonensatz zum einfachen und pass-
genauen Markieren der Montageboh-
rungen und verschiedene vormontierte 
Schaltungen zum Ansteuern des Motors. 

Bei den Schaltungen wird nach Zwei-
knopf- oder Einknopf-Bedienung un-
terschieden. Es reicht aber auch ein 
ganz normaler Kippumschalter, um die 
Motorspannung umzupolen. Außer-
dem gibt es Einzelsteckverbinder und 
eine zum Antrieb (rechts oder links)  

WIE FUNKTIONIERT´S?

treibt den Faulhaber-Getriebemotor 
an, bis er die voreinstellbare Endlage 

-
liche Endabschaltung verhindert zu-
verlässig ein Zuweitdrehen des Motors. 
Ich versorge meine Antriebe lediglich 

-
teres Umlegen der Weichenzungen zu 
erreichen. Diese Spannung stellt ein 
alter, regelbarer Roco-Transformator 

ist ein bistabiles Relais (2 x Um) vorge-
schaltet, das ich über einen Digitalde-
coder in die benötigte Stellung bringe.

Inzwischen gibt es von verschiedenen 
-

rische Weichenantriebe. Damit erspart 
man sich den sonst zum Umpolen erfor-
derlichen Schaltungsaufwand. Die Aus-

vertragen. Mehr ist nicht erforderlich.
Der Einbau erfordert ein wenig Ar-

beit: Zunächst sollte man den Standort 

Der Antrieb 
ist weit-
gehend 
montiert. 

der anzutreibenden Weiche oder DKW 
festlegen, dann die Mittellage der „Stell-
schwelle“ auf  dem Trassenbrett mit ei-

-
kieren. Die von NMW gelieferten sehr 
dünnen Einbauschablonen lassen sich 
unter die Weiche schieben und man hat 

benötigten Bohrlöcher anzuzeichnen. 
Drei dienen der Befestigung; ein weite-
res Loch erhält die Größe des gewählten 

-
wendung einer Weichenlaterne mar-
kiert. Auf  der Einbauschablone sind 
zusätzlich sämtliche benötigten Maße 
eingefräst. Im nächsten Schritt werden 
die Bohrungen eingebracht. 

Am Antrieb sind die erforderlichen 
drei Befestigungsschrauben bereits 
vormontiert. Mit diesen lässt sich der 
Antrieb nun von unten am Trassenbrett 
festschrauben. Dabei ist zunächst die 
Stellstange in das Loch der Stellschwel-

-
chenlaterne (vorher montieren!) eben-

-
plizierter an, als es ist; genaues Arbei-
ten wird allerdings schon erwartet.

Es gibt auch zwei Kritikpunkte: Zum 
einen sind die Lötlaschen der Einzel-

Aufstecken der Verbinder sollte man 
eine kleine Flachzange benutzen – das 
schont die Finger. Der zweite Punkt ist 

FAZIT

sehr zuverlässigen, hochwertigen und 
ruhig laufenden Präzisionsweichenan-

-
preises und des Einbauaufwands sehe 
ich ihn im Vergleich mit anderen auf  
dem Markt erhältlichen Antrieben ein-
sam an der Spitze. 

Reinhold Bachmann bzw. NMW 
plant, den Antrieb alternativ mit einer 
DCC-Decoderplatine zu liefern, wo-
durch der Schaltungsaufwand erheb-
lich reduziert werden kann. Auch die 
Stellgeschwindigkeit wird sich dann 
individuell einstellen lassen. Die Schal-
tung soll mit Schraub-Steckverbindern 
ausgerüstet werden, was die Montage 
zusätzlich erleichtert.

Karl-Louis Döbel

W
er

kf
o

to

Hier sind die mitgelieferten Befestigungs-
schrauben, ein Schlitten und die Bohrscha-
blone getrennt ausgelegt.

Zwei der beweglichen Schlitten. 
Links gut sichtbar die Stellstange, 
rechts die Schaltnasen.

KONTAKT:

NMW
Reinhold Bachmann
Sonnenplatz 2
95028 Hof/Saale
Tel: 09281-18326

TIPP

Karl-Louis 
Döbels Anlage 
wurde im EJ-
Superanlagen-
Heft  1/2014 
„Industrie und 
Bundesbahn“ 
vorgestellt.
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ses, mitzubringen. So können die Stahldrähte während des 
Transports nicht verlorengehen und stehen genau dann zur 

draht nun an der Gleismittellinie ausrichten kann. Nicht Teil 

ausgleichen zu können. 

Schenkel und hebt ihn dabei notwendigerweise ein wenig ab. 

von Hand bewegt, leicht wie eine Ratsche – obwohl keine 

CONRAD =/ HOFFMANN
Vor bald 20 Jahren hatte Conrad die von 

Peter Hoffmann entwickelten Weichen-

antriebe ins Sortiment genommen und 

so einem breiten Modellbahnerpubli-

kum nahegebracht. Was hier an Leistung 

geboten wurde, klang vielversprechend. 

Inzwischen hat Conrad die Hoffmann-

Antriebe durch einen äußerlich ähn-

lichen Typ ersetzt, den man in China 

herstellen lässt. Den Vertrieb der origi-

nalen Hoffmann-Antriebe – sie wurden 

wiederholt aktualisiert – hat die Firma 

Aspenmodel übernommen.

T

Ruhe gesetzt.

UNTERFLUR-WEICHENANTRIEBE
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Der Conrad-Antrieb ist schlicht aufgebaut. Seine Stärke ist sein 
günstiger Preis. Da kann man selbst ein schlecht funktionierendes 
Modell verschmerzen.

Tobias Pütz

Im direkten Vergleich: links Conrad, rechts Hoffmann bei einer Krafteinwirkung von 0,8 N. Beim linken Antrieb hat 
sich soeben die Befestigung des Stahldrahts nach rechts verdreht. Auch ist der Draht selbst recht weich, so dass dieses 
Modell für Federzungenweichen ungeeignet ist.

Auch der Hoffmann-Antrieb 
gehört zu den günstigeren am 
Markt. Er bietet mehr Ausstattung 
und kann auch für Federzungen-
weichen eingesetzt werden.

Digital-Profi werden!

L D T LDTittfinski aten echnik ( )
Kleiner Ring 9 / 25492 Heist

Tel.: 04122 / 977 381 Fax: 977 382

www. .comldt-infocenter

Mit unseren preiswerten
und für

die Digitalsysteme
und

Fertigmodulen Bausätzen

Märklin-Motorola DCC:

Märklin-, LGB-, Roco-,
Lenz-Digital, EasyControl,
ECoS, TWIN-CENTER,

Intellibox!DiCoStation,

Digital-Praxis pur von LDT:
- Auf unserer Web-Site finden Sie

neben Produktinformationen auch
alle Bedienungsanleitungen und

Anschlussbeispiele zum
Downloaden.

- Digital-Profi werden: Das Buch für
Einsteiger und Fortgeschrittene.

Modellbahn Digital Peter Stärz
Digitaltechnik preiswert und zuverlässig

NEU

Info@firma-staerz.de www.FIRMA-STAERZ.de Tel./Fax: 03571/404027

Einzelstück
5er Set
10er Set
20er Set

Ausführung mit
Kondensator 1000 μF
für Spur TT und H0

1000-1 19,30€
1000-5 94,00€
1000-10 183,00€
1000-20 356,00€

Ausführung mit
Kondensator 150 μF
für Spur N

150-1 19,80€
150-5 96,50€
150-10 188,00€
150-20 366,00€

ohne
Kondensator

1 18,50€
5 90,00€
10 175,00€
20 340,00€

Preise LL-PIC
KW

Schaltbare Lichtleiste LL-PIC kaltweiß für Selectrix® und DCC

�

�

�

�

�

Geringer Stromverbrauch
Einstellbare Helligkeit (Dimmfunktion)
Hauptgleisprogrammierung möglich
Selectrix-Betrieb mit
Parameterprogrammierung
Teilbar und verkürzbar

�

�

�

Lichtleiste mit integriertem Decoder zur
Beleuchtung von Personenwagen
mit 11 super hellen kaltweißen LEDs
Schaltung von Wagenschlussleuchten,
ein Entkuppler sowie zwei weitere
Zusatzausgänge
Flackerfrei durch externen Kondensator
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INTEGRIERTER DECODER

DOWN 
UNDER

So könnte man Unterfl urantriebe auch 

benennen. Gemeint ist hier aber die in 

angelsächsischen Ländern übliche Bezeich-

nung für Australien. Die Firma DCCcon-

cepts ist dort schon seit einigen Jahren 

aktiv und hat verschiedene interessante 

Produkte für die Modellbahn entwickelt. 

Bemerkenswert sind die Cobalt-Weichen-

antriebe, die Elektronik und Mechanik in 

kobaltblauen Gehäusen vereinen.

U

STALL-MOTOR

UNTERFLUR-WEICHENANTRIEBE
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FAZIT

Tobias Pütz

Das Innere eines An-
triebs. Ein vielstufi ges 
Getriebe überträgt 
die Motorkraft auf ein 
Zahnradsegment (links 
vorne). Dieses hin- 
oder hergehende Stück 
trägt auch die Kontak-
te der Wechselschalter 
für z.B. die Herzstück-
polarisierung.

ÜBERSICHT DER ANTRIEBE

Roco Unterfl urantrieb 10030 S. 38 € 41,90
http://www.roco.cc/de/

Peco PL10W S. 38 € 10,90
Schaltersatz PL15 S. 39 € 12,20
http://www.weinert-bauteile.de

Märklin Unterfl ur-Umrüstsatz 7548 S. 39 € 13,99
Märklin Zurüstset 60821 (5 Stck.) S. 38 € 34,95
https://www.maerklinshop.de

Fulgurex Weichenmotor S. 40 € 18,49
http://www.fulgurex.ch/dt/

Tillig Unterfl urweichenantrieb 86112 S. 40 € 19,90
http://www.tillig.com

NMW Motorantrieb S. 42 ca. € 50,–
Reinhold Bachmann, 95028 Hof

Hoffmann MWA 02 S S. 44 € 13,80
http://aspenmodel.de

Conrad Weichenantrieb 219999 S. 44 € 8,79
http://www.conrad.de

DCCconcept Cobalt iP Analog S. 46 AUD 24,95*
http://www.dccconcepts.com

*1 AUD ~ 0,70 EUR (Mai 2015); Einfuhrumsatzsteuer beach-
ten!



Wer als Tisch- oder Teppich-

bahner seine Gleisanlagen 

häufi g umbaut, weiß Einbau-

decoder zu schätzen. Verbor-

gen im Gleisbett erlauben sie 

es, Weichen fernzusteuern, 

ohne ein einziges Kabel zu-

sätzlich zu legen. Das Ange-

bot an passenden Antrieben 

inklusive Decoder ist groß. 

Da liegt es nahe, auch Ent-

kupplungsgleise entspre-

chend zu digitalisieren, doch 

hier fehlt es an einbaufer-

tigen Produkten – also ist 

Selbermachen angesagt.

Digitale Master-Slave-Entkuppler in Trix-C-Gleis und Roco GeoLine

DIGITALE GLEISBETT-
ENTKUPPLER

Um den Slave-Entkuppler anzu-
schließen, werden nur noch zwei 
Bananenstecker benötigt.
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Bei Trix sucht man vergeblich nach einem unter das C-
Gleisbett passenden Decoder. Für jede Weiche des C-Gleises 
gibt es einen, die Entkupplungsgleise jedoch kann man nur 
an einem m84 vom Mutterkonzern Märklin betreiben. Die-
se Gruppendecoder können zwar bis zu acht Entkuppler 

will man die nötigen Kabelbäume ja gerade vermeiden. Eine 
handlichere Lösung muss her.

passt zwar nicht direkt ins Entkupplungsgleis, doch auf  je-
den Fall in ein benachbartes Gleisstück. Die Preisgestaltung 

der aus dem Hause Märklin. Hier ist es der Preis, der den Mo-

wird als Master bezeichnet. Der andere wird nach außen ge-

ve, anzusteuern. Bei noch teppichbahntauglichem Verkabe-
lungsaufwand erlaubt dies eine preisgünstige Digitalisierung.

... FÜR TRIX-C-GLEIS ...

Buchsen, dass er eigentlich aus dem Hause Märklin stammt. 

sition des Entkupplers kenntlich macht. Der Mast stammt 
noch aus M-Gleis-Zeiten, ist völlig vorbildwidrig und daher 

passen leider nicht.

teile. Die Kontaktbleche werden mit der Trennscheibe so ein-

le. Dann wird neu verkabelt. Der blaue Draht des Decoders ist 
der gemeinsame Pluspol und kommt an die gleiche Buchse 

Der Entkuppler von Trix lässt sich einfach in 
seine Einzelteile zerlegen. Die Antriebseinheit 
muss von ihren Drähten befreit werden.

Bis auf acht 
Millimeter kann 
man an das Glei-
sende heranrü-
cken, um Platz 
für den Decoder 
zu schaffen.

Die Drähte vom Decoder führt 
man wie gezeigt durch die An-
triebseinheit.

Beim Anlöten des schwarzen und des roten Drahtes darf man auf 
keinen Fall die Wirkung der Steckverbindungen beeinträchtigen.
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WeichEi- und WeichZwei-Familie sind echte Preisbrecher. 

CVs nicht möglich ist, muss schon beim Kauf  auf  die richtige 

zuweisen. Zum Einsatz kommt hier ein WeichZwei mit der 

gänge parallel geschaltet, um die Belastbarkeit zu erhöhen. 
Es gibt jedoch noch weitere geeignete Varianten. Der WeichEi 

gibt keine Lötpunkte an der Gleisunterseite, an denen man  

bar, doch muss schnell gelötet werden, damit sich die Klein-

oder ein Knoten im Kabel verhindert, dass die Lötverbindung 

ferumfang jedes Entkupplungsgleises. Damit ist auch dieser 
Master-Entkuppler fertig.

FAZIT

se teppichbahntauglich digitalisiert werden. Dabei lohnt es 

Clemens Auburger

Beim GeoLine-Gleis muss für den Decoder ein 
eigenes Gleisstück vorgesehen werden. 

Der WeichZwei überzeugt nicht nur mit seinen 
Abmessungen, sondern vor allem mit seinem Preis. 

Die Lackdrähte, die Decoder und Schiene miteinander 
verbinden, sind nur bei genauem Hinsehen zu erkennen.

Die Einheit aus Ent-
kupplungsgleis und 
Decoder lässt sich 
jederzeit trennen. Im 
Betrieb wird das aber 
nur selten notwen-
dig sein.

mit den Kontaktblechen am Gleisende verlötet. Falls nötig wird 
der Decoder festgeklebt. Damit ist der Master-Entkuppler ein-

stecker nicht berühren, denn dies hätte einen Kurzschluss zur 
Folge, der den Decoder zerstören kann.

... UND ROCO GEOLINE

Man müsste schon das Gleisbett seitlich ausschneiden, um 

es zuträglicher, wenn man die Elektronik in ein benachbar-
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LINKS

[1] http://www.digital-bahn.de
[2] http://modellbahnshop.moba-digital.de/
[3] http://mobatechnikblog.blogspot.de/search/label/Master-Slave-Entkuppler

ADRESSIERUNG

WeichEi und WeichZwei machen das Zuweisen der Adresse einfach: Nach Drücken des Programmiertasters toggeln die Ausgänge, 
das heißt sie werden nacheinander in regelmäßigen Abständen ein- und ausgeschaltet. Wenn der Decoder nun einen Weichenbe-
fehl empfängt, merkt er sich diesen als seine neue Adresse. Um die alte Adresse beizubehalten schaltet man einfach den Strom ab.
Master und Slave liegen stets auf der gleichen Adresse, denn jeder entspricht einer Antriebsspule einer Weiche. Mit der Zwei-Wei-
chen-Firmware lässt sich diese Einschränkung umgehen.

Der MX820E ist eigentlich für den Einsatz in festen Anlagen optimiert. Er ist daher kein Programmiertaster vorhanden. Stattdessen 
wird die Adresse über CVs eingestellt. Dabei gibt es zwei Besonderheiten zu beachten:
Erstens nutzt der Decoder lange Adressen. Diese verteilen auf zwei CVs aufgeteilt, viele Digitalsysteme zählen aber alle Decoder 
durch. Bei der Umrechnung gilt folgende Formel:

 Adresse = 4 * CV1  + CV33 - 3

Der Wertebereich der CV1 geht dabei von 0 bis 511, der von CV33 von 0 bis 3. In der Anleitung wird für die Adresse 6 irrtümlich 
angegeben, CV1 müsse auf 3 lauten, sodass das Schema zunächst etwas wirr erscheint.
Zweitens verfügen nicht alle Zentralen über die Möglichkeit, CVs für die Zubehöradresse direkt zu schreiben. In diesem Fall legt 
man eine Lokomotivadresse an und schreibt in CV513 statt CV1 und CV521 statt CV3. Dabei darf immer nur ein Decoder mit der 
Zentrale verbunden sein, da sich die Änderung auf alle angeschlossenen Decoder auswirkt.

DAISY II

Uhlenbrock Elektronik GmbH
Mercatorstr. 6 
46244 Bottrop
Tel. 02045-85830
www.uhlenbrock.de
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1. Preis – Einkaufsgutschein 100 Euro

HERKULES IM STRASSENBAU

Vor einem Jahr haben wir Sie, liebe Leser, zum Herkules-Wett-

bewerb aufgerufen. Herkules ist der Name eines Geräts mit 24 

Aus- und sechs Eingängen, das auf Anregung unserer Redaktion 

von der Firma Tams Elektronik realisiert wurde. Die Möglichkei-

ten des Schaltbausteins sind bestechend: Völlig losgelöst von analog oder digital arbeitet 

er Befehlsfolgen ab und bringt so automatische Abläufe auf die Modellbahn. Ihre Aufgabe 

im Wettbewerb war, Automatisierungsideen, wie Sie sie zum Beispiel für Ihre Anlage ha-

ben, mit dem Herkules zu lösen. Hier nun die drei Hauptgewinner.

Jeder Autofahrer kennt sie, die leidigen Baustellen auf  der 
Straße, die den Verkehr stoppen und meist Wartezeiten mit sich 
bringen. Denn die Reparatur von vergrabenen Versorgungslei-
tungen oder die Ausbesserung von Straßenbelägen schränkt 
den Verkehr meist auf  eine Fahrbahn ein. Damit der Autover-

die meisten Autofahrer ärgerliche Situation kann ein abwechs-
lungsreiches Motiv auf  der Modellbahn sein.

Das neue Herkulesboard von Tams bringt die Möglich-
keiten zur Ansteuerung der Leuchtdioden in den Warnbal-
ken und der Ampelanlage im Modell mit. Alle Leuchtdioden 
werden zwischen Anschluss RL und den Ausgangspins am 

-Widerstände angeschlossen. RL 
ist dabei der Pluspol und muss mit den Anoden der LEDs ver-

ken zur Abgrenzung der Gefahrenstelle eignet. Im Modell 
werden die gelben Leuchtdioden der acht Warnbalken mit 

Pin 8 der Reihe nach angeschlossen.
Zusätzlich steht an vielen Baustellen ein Paar von Wech-

selblinklichtern direkt am Anfang der Gefahrenstelle zur 
Erhöhung der Aufmerksamkeit der Autofahrer. Dieses 

lenfahrzeugen oder stationäre Warnlichter an Absperrun-
gen geeignet sind.

Die aufwendigste Sequenz in diesem Projekt ist die An-
steuerung der Ampelanlage mit abwechselnder Freigabe in 

PIN-BELEGUNG HERKULES IM STRASSENBAU

Anschluss Pin Funktion

Ausgang 1 Warnbalken 1

2 Warnbalken 2

3 Warnbalken 3

4 Warnbalken 4

5 Warnbalken 5

6 Warnbalken 6

7 Warnbalken 7

8 Warnbalken 8

9 Ampel 1, Rot

10 Ampel 1, Gelb

11 Ampel 1, Grün

12 Ampel 2, Rot

13 Ampel 2, Gelb

14 Ampel 2, Grün

15 Wechselblinker 1

16 Wechselblinker 2

17 Warnlicht 1

18 Warnlicht 2

19 Warnlicht 3

20 interner Hilfszeitgeber

21 interner Hilfszeitgeber

22 interner Hilfszeitgeber

23 interner Hilfszeitgeber

24 interner Hilfszeitgeber

Eingang 1 Wechsel zur Tagkonfi guration

2 Wechsel zur Nachtkonfi guration

3 keine Funktion

4 keine Funktion

5 keine Funktion

6 keine Funktion

SCHALTUNGSWETTBEWERBHERKULES-IDEEN-WETTBEWERB
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Auf  dem Teufelsberg ist mächtig was los! Ein großes 

wahrlich nicht nur Einheimische wollen an der At-

stillos (und man mag sich ja auch ein Gläschen gön nen 
. . .) Nein, es ist so viel schicker, mit der Bahn zu fahren. 
Die Lokalverwaltung lässt, um dem großen Besucher-
andrang gerecht zu werden, drei Triebwagen zwischen 
Tal- und Bergstation pendeln, Mitfahrt kostenlos!

Meine Anlage habe ich mit Spur N gebaut. Der Betrieb 
erfolgt analog. Die beiden angesprochenen Stationen 

steig. Die Bergstrecke selbst ist hingegen eingleisig. Die 

zwei Gleise ein Ausfahrsignal, die Bergstation wird nur 
durch ein Einfahrtsignal gesichert. Kurz vor der Ein-

Triebwagen, ein drittes Fahrzeug wartet auf  Gleis 2 in 
der Bergstation. Nachdem sich nun im Tal die Schran-

Richtung Berg. Nachdem er die Schranken passiert hat, 

der Triebwagen den Bahnsteig erreicht und die Weiche 
geräumt hat, wird das Signal auf  Hp0 gezogen und die 

bisher  wartende Triebwagen von Gleis 2 der Bergstati-

2. Preis – Einkaufsgutschein 50 Euro

PENDELZUGSTEUERUNG MIT DREI ZÜGEN

Der Herkules als 
Baustellen-Sicherung: 
Das Gerät steuert 
hier die auf einem 
Steckboard vorberei-
teten Test-LEDs. Ganz 
rechts fi ndet sich 
der gelb leuchtende 
Warnbalken (Lauf-
licht), daneben die 
zwei Ampeln, gefolgt 
vom Wechselblinker 
und den Warnlich-
tern. Der Anschluss 
erfolgt entsprechend 
der Tabelle unten.
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h
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wechselnd jeweils die deutsche Lichtfolge ROT, ROT + GELB, 
GRÜN sowie eine Phase GELB vor dem Wechsel zu ROT.

gung. Vorbildgerecht ist die Ampelanlage nachts außer Be-
trieb und zeigt nur ein jeweils blinkendes gelbes Warnlicht, 
denn der geringe Verkehr während der Nacht wird meistens 

ruht. Zwischen beiden Sequenzen kann durch einen kurzen 

wechselt werden. Zwei kleine Taster zwischen GND und den 

Michael Stehle

DIE GEWINNER –
HERKULES
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DOWNLOAD

Herkules im Straßenbau http://www.vgbahn.de/downloads/dimo/2015Heft3/herkules/strassenbau.zip
Pendelzugsteuerung http://www.vgbahn.de/downloads/dimo/2015Heft3/herkules/pendelzug.zip
Landebahn-Befeuerung http://www.vgbahn.de/downloads/dimo/2015Heft3/herkules/landebahn.zip

Der Verdrahtungsplan für die Pendelzugsteuerung mit drei Zügen. Die Kennungen ganz unten bezeichnen die Anschlüsse des Herkules.
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3. Preis – Einkaufsgutschein 50 Euro

LANDEBAHN-BEFEUERUNG

Flughäfen sieht man selten auf  Modellbahn-Anlagen. Das 
liegt nicht zuletzt daran, dass die Rollbahnen erheblichen 
Platz brauchen und auch Flugzeughangars nicht gerade klein 

-

-

-
siert wie die, auf  denen regelmäßig Passagierjets starten und 

landen. Auch wenn es daher vielleicht nicht ganz vorbildge-
recht ist,  hier im H0-Modell eine Landebahn-Befeuerung ein-
zubauen, so ist es doch ein optisch äußerst reizvolles Detail, 
das zum echten Hingucker werden kann. (An anderer Stelle 
macht man weit größere Kompromisse bei der Modellbahn.)

Herkules wie gerufen. Mit ihm ist es recht einfach möglich, 

SMD-Bauform, zum Einsatz.
Klaus Müller 

on los in Richtung Tal. Noch bevor er das dortige Einfahrt-
signal S2 erreicht hat, schließen sich die Schranken und S2 

-

Tal Richtung Berg los und erreicht dort das nun freie Gleis 2. 
-

tung Tal und so weiter.

-

Impuls schalten, wenn sie in eine bestimmte Fahrtrich-
-

richtung einen Impuls auf  einen von zwei Ausgängen 
(bzw. Eingängen des Herkules).

Willi Max

SCHALTUNGSWETTBEWERB
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Erhältlich im Fach- und Zeitschriftenhandel oder direkt:
VGB-Bestellservice, Am Fohlenhof 9a, 82256 Fürstenfeldbruck
Tel. 08141/534810, Fax 08141/53481-100, bestellung@vgbahn.de

Unsere 
TopsellerTOUR DE MINIATURE mit DVD

Der aktuelle MIBA-Führer zu den schönsten Schau-Anlagen in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz sowie in Südtirol und den Niederlan-
den präsentiert über 170 fantastische Miniatur-Traumwelten im Kurz-
porträt – inklusive Öffnungszeiten, Eintrittspreisen, Anfahrtstipps und 
Übersichtskarten. Einige der sehenswertesten Riesenanlagen werden in 
ausführlichen Be richten mit vielen tollen Fotos vorgestellt: das Miniatur 
Wunderland Hamburg, die Loxx-Miniaturwelten am Alex in Berlin, die 
brandneue Modellbahnan lage im „Hans-Peter Porsche TraumWerk“ im 
ober baye rischen Anger und andere.
Mit dabei ist auch diesesmal eine Video-DVD, die einige der schöns-
ten Schauanlagen in professionellen Filmporträts vorstellt – darunter 
die Spur-0-Anlage im Dresdner Verkehrsmuseum, Josef Brandls Anlage 
„Schiefe Ebene“ im Deutschen Dampfl okmuseum Neuenmarkt-Wirs-
berg und die Eisenbahnwelt Rabland in Südtirol.

116 Seiten im DIN-A4-Format, mehr als 130 Abbildungen, Klam-
merheftung, inkl. Video-DVD mit 35 Minuten Laufzeit
Best.-Nr. 13012018 | € 12,–

Modellbahnen als Reiseziel

Eine Traumanlage im Hans-Peter Porsche TraumWerk
In Anger in der Nähe von Freilassing hat im Juni 2015 eine Modell-
bahnschau der Superlative eröffnet. Auf fast 400 m² ist hier eine 
Anlage nach deutschen, österreichischen und Schweizer Vorbildern 
entstanden, die insgesamt 180 Modellzügen – allesamt aus dem 
Sortiment des Traditionsherstellers Märklin – Raum und Auslauf gibt. 
Die vier großen Anlagenbereiche zeigen Semmering-, Tauern- und 
Arlbergbahn, die Gotthardstrecke, Motive vom Bodensee inklusive 
Stadt- und Hafenbahnhof Friedrichshafen sowie den Nachbau der 
Freilassinger Bahnanlagen mit ihrem 22-ständigen Ringlokschuppen. 
Die exklusive Sonderausgabe der VGB Verlagsgruppe Bahn GmbH 
präsentiert die großartige Modellbahnanlage und das Hans-Peter 
Porsche TraumWerk in zahlreichen professionell angefertigten Fotos. 
Die beigefügte DVD zeigt in beindruckenden Filmszenen den Mo-
dellbahnbetrieb auf der Anlage.

116 Seiten, Format 230 x 297 mm, Klebebindung, über 150 
Abbildungen, inkl. Video-DVD mit ca. 25 Minuten Laufzeit
Best.-Nr. 631501 | € 12,–

Mythos Modellbahn



SOUND-
SCHLEUDER

Das mehr als zehn Jahre alte BEMO-

Modell der RhB-Dampfschneeschleu-

der Xrot zeichnet sich noch immer 

durch eine hervorragende Modellum-

setzung aus. Technisch ist das Fahr-

zeug jedoch in die Jahre gekommen.

Technische Aktualisierung eines älteren BEMO-Modells mit Sound- und Lichtfunktionen

Im Jahr 2002 hat BEMO das wunderschöne Modell der heute 
noch im Museumsdienst tätigen RhB-Dampfschneeschleu-
der Xrot 9213 als Modell in der Exclusiv-Metal-Collection 
auf  den Markt gebracht. Wie alle Modelle von BEMO steht 
es auch heute aktuellen Modellen optisch in nichts nach. Im 
Bereich der digitalen Steuerung aber hat sich in den letzten 

lage des BEMO-Modells, diesmal nummeriert als Xrot 9214 
mit leicht veränderten inneren Werten. Statt einer 8-poligen 

eingebaut und somit die Digitalisierung ohne größere Lötar-
beiten an der Platine ermöglicht.

vorhandene Schleuder Xrot 9213 ebenfalls mit solch einer 

kommen und so wurde ein eigenes Konzept erdacht, um das 
Fahrzeug technisch zu aktualisieren.

Mein gesamter Fuhrpark wird ausschließlich mit ZIMO-

ZIMO-Decoder einzusetzen. Diese haben zudem zwei kleine 
praktische Features. In der aktuellen Firmware ist es mög-
lich, einen Funktionsausgang passend zum Sound anzusteu-

bedingt: Das Schleuderrad dreht nicht langsam hoch und 

sich eigentlich nur ein- oder ausschalten. Der zweite Vorteil: 
In den H0-Decodern von ZIMO mit 21MTC-Schnittstelle 
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die Schneeschleuder Xrot an das BEMO-Modell angepasst 
hatte, stand dem Soundumbau nichts mehr im Wege. 

alte Platine von BEMO weiter nutzen will und seine Schnee-
schleuder dennoch mit Sound ausstatten möchte, kann auch 

diesem Fall konventionell zu verkabeln oder die Original-

gemäß den eigenen Überlegungen gezeichnet und die Datei 

Links die Originalplatine, darunter der ursprüngliche Schal-
ter zur Betriebsart-Wahl des Schleuderrads und rechts die 
selbstkonstruierte Platine mit 21mtc-Schnittstelle.

In die Feuertür 
wird ein Stück 
transparenter 
Kunststoff einge-
setzt, auf das eine 
LED geklebt wurde. 

Das benötigte Material und das 
Endergebnis auf einen Blick: Links 
das beschliffene Kunststoffplättchen, 
die LED und der benötigte Wider-
stand, rechts die fertig eingebaute 
Feuerbüchsen-Beleuchtung.

Mit relativ wenig Aufwand 
lässt sich die Innenbeleuchtung 
auf LED-Technik umstellen.



Dank der durchdachten Tausch-
platine fi nden direkt neben 
der Getriebe-Schnecke zwei 
Kondensatoren platz. 

In der Seitenansicht wird die Position des ZIMO-
Lautsprechers LS8X12 deutlich. Sein Klang und 
die maximale Lautstärke passen gut zu dem 
H0m-Modell.

Von oben sind gut die zwei Kupfer-Kontaktbleche zu 
erkennen, die die Verbindung zur Innenbeleuchtung 
herstellen. Sie wurden von der Originalplatine abge-
lötet und weiterverwendet.

durch einen Modellbahnkollegen freundlicherweise so um-
gewandelt, dass daraus eine Platine herzustellen war.

Entstanden ist auf  diesem Weg eine Platine, die fast alle 

die Schleuder integriert werden kann. Die Funktionsausgän-

zu Inkompatibilitäten mit den Decodervarianten mit voll-
wertigen Funktionsausgängen, bzw. Logikpegelausgängen 

der Oberseite wurden die Kupferkontakte der alten Platine 
aufgelötet, die die Stirnbeleuchtung mit Strom versorgen.

triebsart regelte, wird im Digitalbetrieb nicht mehr benötigt 

dadurch etwas Platz, der sich anderweitig gut nutzen ließ.

cher im Tender, weshalb zwischen Lok und Tender ein Ka-
bel gezogen ist. Diese Leitung stört den Gesamteindruck des 
Modells. Zudem kommt der Sound beim Vorbild ja auch aus 
der Schneeschleuder und nicht aus dem Tender. Hinter der 

58 DIGITALE MODELLBAHN 03I2015

PRAXIS



in Klang und Lautstärke gut zu dem Modell passt. Durch die 

cher zu ziehen.

Ω-
Widerstand wurde die LED an die Lötpads des Funktions-

lauf  von Feuerschein und zugehörigen Geräuschen.

Es kommen teils mehr als 12 V am Gleis an und da passiert 

sem Grund wurden die Lampe und die Widerstände entfernt 
und auf  die leere Beleuchtungsplatine eine Super-Golden-

Ω-

schluss gesichert und in die Lampenhalterung gesteckt. Die 

wurden ihrer Haltestangen beraubt und umgeklappt. Das 
kostete etwas Überwindung, da die Stangen mit dem Seiten-
schneider durchtrennt werden mussten. Danach wurden die 
Schnittstellen mit etwas Farbe ausgebessert und das Blech 
einfach umgeklappt. Das Original ist meist in diesem Zu-
stand unterwegs, zudem sind die gelb-schwarzen Markie-

Wer das Modell dem Vorbild noch weiter annähern 
möchte, kann die Schneebleche umlegen, was der 
Transportstellung entspricht.

INFO

rungen viel besser sichtbar, wodurch das Modell optisch auf-

alte Schneeschleuder im Modell wieder auf  dem aktuellen 
Stand der Zeit. 

Marco Hoffmann

MODELLBAHN APITZ GMBH
Heckinghauser Str. 218

www.modellbahn-apitz.de

FH   

42289 Wuppertal

MODELLB. am Mierendorffplatz GmbH
Mierendorffplatz 16

Direkt an der U7 / Märklin-Shop-Berlin

www.Modellbahnen-Berlin.de
FH 

10589 Berlin

  Spielzeugring-Fachgeschäft

Unsere Fachhändler im In- und Ausland, geordnet nach Postleitzahlen

MENZELS LOKSCHUPPEN
TÖFF-TÖFF GMBH

www.menzels-lokschuppen.de

40217 Düsseldorf

FH/RW 

KIESKEMPER
Everswinkeler Str. 8

www.kieskemper.de

FH/RW 

48231 Warendorf

DIETZ MODELLBAHNTECHNIK 
+ ELEKTRONIK

Tel.: 07081 / 6757

FH/RW/H

75339 Höfen

LOKSCHUPPEN HAGEN HASPE

Tel.: 02331 / 404453 Fax: 02331 / 404451
www.lokschuppenhagenhaspe.de 

58135 Hagen-Haspe

FH/RW    

moba-tech
der modelleisenbahnladen

FH/RW

67146 Deidesheim

Erfolgreich werben
und trotzdem sparen:

Tel.: 0 81 41 / 5 34 81-153

Bei Interesse an der Umbau-Platine können Sie sich 
gerne an die DiMo-Redaktion wenden.
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leuchtungen der kleinen Häuser und die „funkelnden Augen der 

Hobby ist auch 30 Jahre später ungebrochen. Und nach wie vor 

Faszination auf  mich aus. Wenn ich bei eintretender Dunkelheit 
beim gemeinsamen Spiel in die Augen meines zehnjährigen 

fast wieder wie ein Kind . . .

ständig weiterentwickelt. Intelligente Elektronikbausteine und 

W
bahnzimmer langsam die Abenddämmerung beginnt und nach 

senbahn meines Vaters in die Wiege gelegt. Immer zur dunklen 

ner Junge fast unerträglich – so sehr freute ich mich jedes Jahr, 

Light@Night und 
Light@Night Easy von Railware – Teil 1

WENN DIE 
NACHT KOMMT

Der Aufbau einer stimmigen Modelleisenbahnbeleuchtung gehört zu den schöns-

ten Aufgaben unseres Hobbys. Die Kataloge sind voll mit kleinen Lampen, Haus-

beleuchtungssets und anderen tollen Dingen – doch wie das Ganze steuern? Maik 

Möritz hat die beiden Lichtsteuerungen Light@Night und Light@Night Easy aus 

dem Hause Railware genauer unter die Lupe genommen und stellt die verschiede-

nen Funktionen und Anwendungsmöglichkeiten vor. 

PRAXIS



fahrzeugen bis hin zur stationären Beleuchtung ganzer Plätze, 

ZWEI VARIANTEN FÜR LICHT UND SCHATTEN

delleisenbahn bietet die komplexe Lichtsteuerung unzählige 

Als besondere Funktion steuert 
Light@Night über eine standar-
disierte DMX-Schnittstelle auch 
Leuchten zur Raumbeleuchtung. 
Hier eine professionelle Leuchte 
der Marke Startube von GLP mit 
DMX-Empfänger und farbigen 
Leuchtstoffröhren.

Simulation von Wetterszenen mit Regen, Blitz und Donner 

dellbahntag zum speziellen Erlebnis werden.

unkomplizierte Beleuchtung gedacht. Komplexe Funktionen, 

Elektroniksteuerungen in Häusern oder auch der Einsatz von 

rung und Inbetriebnahme sind denkbar einfach und wirklich 

dows XP. Alle aktuellen Betriebssysteme inkl. Windows 8 werden 
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gestattet ist, wird die Illusion auch akustisch perfekt. Da kann man 
sicherheitshalber schon einmal den Regenschirm herausholen …

DIE KLEINE SCHWESTER

Steckernetzgerät.

nen eingestellt werden. Die LEDs werden dreiadrig miteinander 

band ist an beliebigen Stellen teilbar. Wenn man will, erhält man 

Welche Steuerung die sinnvollere ist, hängt – wie eigentlich 

leuchtung auch Wert auf  die Raumlichtsteuerung legt oder gar 

zimmer und ohne Soundsystem – schnell mehrere hundert Euro 

auf  der Homepage der Firma Railware zum Download bereit.
Maik Möritz

wendungen in separaten Verzeichnissen zu installieren und so 

jedem Ausgang wird unabhängig voneinander erzeugt und lässt 

Nicht nur Modellgebäude lassen sich mit Light@Night effektvoll 
beleuchten. Für die unterschiedlichsten Anwendungsfälle – hier 
Feuerwehrfahrzeuge mit Blinkern, Blaulichtblitzern und einem 
Fotografen im Vordergrund – stehen diverse unabhängige Blink- 
und Blitzprogramme zur Verfügung.

mer anstelle des klassischen Lichtschalters, um das Raumlicht 

und Sonnenuntergang wirken täuschend echt und machen jeden 

Erlebnis. Besonders interessant wird es, wenn im Rahmen der 

PRAXIS



LINKS

Für den Betrieb der Light@Night-Easy-Steuerung stehen sowohl 
RGB-Einzel-LEDs als auch beliebig trennbare LED-Streifen mit 60 
RGB-LEDs zur Verfügung. Über einen dreiadrigen Anschluss wer-
den sie mit 5 V Betriebsspannung und dem Datenbus verbunden. 
Daneben der kleine Decoder zur Ansteuerung von LED-Straßen-
lampen.

Im Starter-Set von Light@Night Easy sind alle benö-
tigten Artikel bereits enthalten. USB-Steuerplatine, 
LED-Streifen mit 60 RGB-LEDs (jede LED einzeln 
trennbar) sowie Netzteil und Verbindungskabel. Das 
Konfi gurationstool gibt es kostenlos auf der Home-
page von Railware.
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RFID-13,56 ÜBER s88

Individuelle Fahrzeugerkennung per RFID-Transponder: 
Der RFID-s88-light-Reader

Teil 3

Mit Zentralen, die s88-Zustände 
selbst auswerten können, sollte es mög-
lich sein, auch ohne ein PC-gestütztes 
Modellbahnsteuerungsprogramm 

Erreichen einer bestimmten Stelle im 
Gleisplan auszulösen. Mit der Märklin-

CS-2 funktioniert dies, der Viessmann-
Commander ist ein weiterer Kandidat 
(aktuell in der Evaluierung). Als Bei-
spiel stellen wir eine einfache Pendel-

das bzw. die explizit fokussierte(n) 

ausweise, Monatskarten und Schlüssel-
anhänger verwenden meist einen Chip 
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tig auf  einer Platine mit Antenne und 

Ansteuerung des Chips und die Kom-
munikation mit der Zentrale über die 
s88-Schnittstelle übernimmt ein Ardui-

Darauf, dass man ein s88-Modul mit 

zwischen preiswerter mit einem kleinen 
Mikroprozessor, als mit den originalen 

damit ein s88-Modul auf  der Basis eines 

eine Platine mit einem Mikroprozessor, 
der Motor und Beleuchtung und die Kom-
munikation mit der Zentrale steuert. Sie 
setzen gegebenenfalls einige Parameter, 
lassen aber das eigentliche Programm zur 
Ablaufsteuerung unangetastet, es sei denn, 

„verjumpert“ werden. Ein sechsadriges 

Zentrale und ein weiteres zum Eingang 

dürfen auch weitere Arduinos sein. Das 

acht Drähte mit dem Arduino gemäß 
Schaltplan verbunden. Auch das kann 

wird die Arduino-Entwicklungsum-
gebung gestartet. Hier wird die seriel-
le USB-Schnittstelle ausgewählt und 

nächst testet man den verdrahteten Ar-

ordnungsgemäß eingerichtet und z.B. 

geladen, sieht man dort bei korrekt ein-

im elektronischen Personalausweis mit 

WER ÄTZEN KANN IST KLAR IM VORTEIL!

Die Platine für RFID-s88-light ist letztlich 
ein einfaches Arduino-Shield.

Wahl des COM-Ports in der Arduino-Entwicklungs-
umgebung. Hier sind die gleichen Einstellungen wie 
im XLoader zu wählen.

Mit dem Monitor der Entwick-
lungsumgebung kann man die 
Kommunikation mitverfolgen.

Am besten geschieht das in der binären 

Sie später auch auf  dem s88-Monitor 
zu sehen sein wird. 

und schließt ihn an den s88-Bus an; von 

Werkfoto
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KEINE ANGST VOR MIKROPROZESSOREN UNTER DER MODELLBAHN

 

Findet der XLoader den Arduino, wählt man die korrekte 
*.hex-Datei aus. Mit dem nächsten Klick startet das Programm 
die Übertragung der Binärdaten an den Mikroprozessor des 
Arduino.

Der Arduino verwendet eine COM-
Emulation für den USB-Anschluss. Je 
nach PC-System wird der Schnittstelle 
eine andere virtuelle Port-Nummer 
zugewiesen. Diese muss im XLoader 
passend eingestellt werden.

Arduino-Module in den S88-Bus ein-

-
leiste neben dem USB-Anschluss des 
Arduinos. Von der gegenüberliegen-

wieder zu der am USB-Anschluss ge-
legenen Pfostenleiste eines nächsten 
Arduino oder sonstigen s88-Moduls 

-
wendig, weil die CS 2 den zuletzt ein-

Zählerüberlaufs) immer wieder ver-

-
plan mit dem Arduino verbunden. 

und es passend verdrahtet haben, kön-

laufen scheint, kann man den Arduino 
zusätzlich wieder mit der USB-Schnitt-
stelle verbinden. Bei gestarteter Ardui-
no-Entwicklungsumgebung sollten im 
Monitor wieder die gelesenen TAGs zu 
sehen sein. 
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nehmen.

s88 MONITORING

-
zeigen, wird eine zu der s88-Zentrale 
passende Anzeige aufgerufen (z.B. mit 
einem der gängigen Modellbahnsteu-

die CS 2 ohne PC-Unterstützung einge-
gangen. Als s88-Monitor werden alle 
Kontakte eingezeichnet, auch die, die 
nicht im Gleisplan vorkommen sollen. 

an der Zentrale einnimmt. Zur Kont-
rollanzeige werden im unteren Drittel 

eingerichtet, wie im Hilfetext zum 

beschrieben. Am besten werden sie in 
Vierer-Gruppen angeordnet, und zwar 

-
sicht halber sollte man die Kontakte 

-
richtet, sollten alle s88-Melder im 

-

korrekt montiert ist, sollte man genau 

-
diglich das höchstwertige Bit, in un-

Der Schaltplan des RFID-s88-
light. Der s88-Bus kann so-
wohl mit den alten 6-poligen 
Kabeln als auch mit moder-
neren (und störsichereren) 
Patch-Kabeln angeschlossen 
werden.

übereinstimmen und sind die Pseudo-

wenn sich genau dieser TAG bzw. genau 

eingleisige Strecke gezeichnet. Ca. drei 
Gleisstücke vor dem Gleis-Ende mit 

-

Einrichten der s88-Kontakte für das RFID-Monitoring
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LINKS

[0] http://www.vgbahn.de/downloads/dimo/2015Heft1/Transponder_1_aktualisierte_online-Version.pdf
[1] http://www.modellbahnfreaks.de/s88/s88_monitor.php
[2] https://rudysmodelrailway.wordpress.com/2014/10/03/arduino-used-as-an-s88-occupancy-detector-board/
[3] http://www.arduino.cc/en/pmwiki.php?n=Main/Software
[4] http://www.netzmafia.de/skripten/hardware/Arduino/Arduino_Programmierhandbuch.pdf
[5] http://www.elektor.de/mcu-verstehen-anwenden
[6] http://playground.arduino.cc/Learning/MFRC522
[7] https://pccontrol.wordpress.com/2014/12/12/pengetahuan-dasar-rfid-dan-pemrograman-dgn-arduino/
[8] https://github.com/miguelbalboa/rfid 
[9] http://russemotto.com/xloader/XLoader.zip 
[10] http://www.ebay.de/itm/like/251749495043?lpid=106&chn=ps
[11] www.bahn-in-haan.de

[12] http://www.vgbahn.de/downloads/dimo/2015Heft3/Transponder_s88_memory.pdf

-

MEMORY

-

-

-
-

-
-

-

-

-
-

Gerard Clemens / Viktor Krön

Zur Darstellung der s88-Kontakte wählt man zwei Reihen zu je 16 Meldern.

Der Melder zeigt die erkannte RFID-Nummer – hier [1]000 0100 0001 0011.



 DIGITALE MODELLBAHN 03I2015 69

ANZEIGEN

Die DIGITAL-Spezialisten
alphabetisch

www.modellbahnservice-dr.de

Dirk Röhricht
Girbigsdorferstr. 36
02829 Markersdorf

Tel. / Fax: 0 35 81 / 70 47 24

Modellbahnsteuerungen und Decoder
für SX, RMX, DCC, Motorola, Multiprotokoll von MÜT, Rautenhaus, 

MTTM, D&H, Uhlenbrock, ESU, Kühn, Viessmann, Massoth, Zimo

Freiwald Steuerungssoftware TrainController 8.0

Reparaturen, Wartungen, Um-, Einbauten
(Decoder, Sound, Rauch, Glockenanker, Beleuchtungen)

Tel: 06326-7013171      Mail: info@moba-tech.de

Bahnhofstraße 3

67146 Deidesheim

www.moba-tech.de

Updateservice, individuelle Decoderprogrammierung, 

Umbau in eigener Werkstatt! 

Ihr Spezialist für Digitalkomponenten und Beleuchtungen!

GROSSE BILDER 
    VON DER KLEINEN BAHN

ModellbahnTV fürs Smartphone oder Tablet!
Hier gibt's den Trailer von ModellbahnTV 40.

RioGrande-Bestellservice

ModellbahnTV

Jetzt neu – ModellbahnTV 40 mit diesen Themen:

Ausgabe 40

Jetzt neu!

Nur 14,80 € Moderiert von
Hagen von Ortloff

Laufzeit 54 Minuten

Meisterwerke des Modellbaus:
Lauscha mit Fahrdraht
Dampfrösser wie im Original

■

H0-Nebenbahn Epoche II
Bau einer Gartenbahn

■

■NEU
€ 14,80
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Jedem der 12 Schattenbahnhofsgleis-
abschnitte ist ein BM 3-Blockstrecken-
modul zugeordnet. Mit den  Fahrstra-
ßenfunktionen der ECoS-Zentrale 
werden die notwendigen Verknüpfun-
gen zwischen den Blockstreckenmo-
dulen bzw. den zugehörigen Signal-
stellungen und den Weichenstellungen 
hergestellt. Dabei ist durch die in den 

BM 3-Blockstreckenmodulen integ-
rierte Gleisbelegtmeldung automa-
tisch sichergestellt dass Fahrwege aus-
schließlich in freie Blöcke befahrbar 
sind. 

Schattenbahnhofssteuerung selbst 
nicht erforderlich; er dient nur der 
optischen Gleisbelegtanzeige auf  der 

ECoS-Gleisbildanzeige. Alternativen 
werden am Ende des Beitrags genannt. 

SCHRITTWEISE ZUM  
SCHALTPLAN

Abbildung 12 zeigt die Anordnung 
der BM 3 Blockstreckenmodule in den 
Schattenbahnhofsgleisen. In der Ein-

SCHATTENBAHN-
HOFS-ABC Ging es im ersten Teil des Schattenbahn-

hof-ABC um Grundlagen, so geht es jetzt 

um den Schaltungsaufbau und das Ein-

richten in der ECoS. Die logische Struktur 

erlaubt es, die geschilderte Situation auch 

auf andere Schattenbahnhöfe zu übertra-

gen. Werner Kraus erklärt die Zusammen-

hänge und die Vorgehensweise.

Schattenbahnhofssteuerung mit ECoS und ABC-Technik – Einrichten der ECoS, Teil 2

Montagebrett mit BM 3-Blockstreckenmodulen, LDT-4-fach Relaisdecodern und einem s88-Rückmelder

SCHATTENBAHNHOF-ABC

Teil 1: Schattenbahnhofssteuerung mit ECoS  
 und ABC-Technik – Grundlagen
Teil 2: Schattenbahnhofssteuerung mit ECoS  
 und ABC-Technik – Einrichten der ECoS

Abb. 11

PRAXIS
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fahrt ist ein Drehschalter angeordnet, 
der wahlweise immer nur eines der 
sechs parallelen Gleise 1 bis 6 mit dem 
Einfahrblock Bk230 verbindet. 

Wie erwähnt ist jedem Schatten-
bahnhofsgleisabschnitt ein BM 3 
Blockstreckenmodul zugeordnet, also 
beispielsweise dem Gleisabschnitten 3 
das Modul BM3 und dem Abschnitt 31 
das Modul BM31. Der an der Ausfahrt 

wahlweise eines der Gleise 11 bis 61 mit 
dem Ausfahrblock Bk110.  

Die nächste Abbildung zeigt die Ver-
bindung von vier BM 3-Blockstrecken-
modulen erweitert um zwei Schalter 
und ergänzt durch ein Rückmeldemo-

automatisch in den davorliegenden 
Block wenn dieser frei ist, d.h. wenn der 
letzte Wagen (der Zugschluss) den Block 
verlassen hat. So funktioniert das auch 
in Abb. 13 zwischen den Blöcken BK230, 
Bk3, BK31 und Bk110 solange die Schal-
ter SE3 und SA31 geschlossen bleiben. 

-
fahrt von Bk230 in Block Bk3 gesperrt 
– egal ob Block 3 belegt oder frei ist. Die 
Stellung des Schalters S hat demzufolge 
Vorrang vor der zuggesteuerten Signal-

der Schattenbahnhofssteuerung ge-
nutzt. 

Ist Block Bk31 frei, rückt ein in Block 

Bk31 vor. Ist Block Bk110 frei und der 
Schalter SA31 geschlossen – also das 
Ausfahrsignal auf  Hp 1 stehend – dann 

-
ter in den Block Bk110.

Schließt man beide Schalter und ver-
bindet den Meldeausgang von Block-
modul BM230 (PIN 5) mit dem Meldee-
ingang von Blockmodul BM110 (PIN 6), 
so steuert diese Anordnung auf  einer 
Ringstrecke bereits einen zuggesteuer-
ten Blockbetrieb von drei Zügen, wobei 

die Einfahrt in Block Bk3 und die Aus-
fahrt aus Block Bk31 mit den Schaltern 
SE3 und SA31 zusätzlich manuell ge-
steuert werden können. Überträgt man 
die Schaltung aus Abb. 13 in die Skizze 
von Abb. 12 – und zwar stets die beiden 
mittleren Blockstreckenmodule in je-
des Gleis –, dann ist die Schattenbahn-
hofssteuerung schon fast fertig. 

In der realisierten Schaltung ent-
sprechen die Schalter SE und SA Relais-
kontakten von 4-fach-Schaltdecodern 
SA-DEC-4-DC. Die Decoder werden 
mit der ECoS bedient. Die Aufgabe der 
beiden Drehschalter wird in der Praxis 
ebenfalls von der ECoS übernommen. 

Anordnung der BM 3-Blockstreckenmodule im SchattenbahnhofAbb. 12
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Grundschaltung BM 3-Blockstreckenmodule für ein Schattenbahnhofsgleis

Schaltplan der Schattenbahnhofssteuerung

Abb. 13

Abb. 14

PRAXIS
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Dabei ist von Bedeutung, dass zusätz-
lich zu den Ein- und Ausfahrsignalen 
auch stets die Ein- und Ausfahrweichen 
entsprechend gestellt werden.  

SCHATTENBAHNHOFS- 
STEUERUNG MIT DER ECOS

Bei den Eingaben in die Zentrale ist die 
übliche Vorgehensweise anzuwenden, 
das bedeutet, zuerst sind die Magnetarti-
kel anzulegen. Die  Schaltzeiten können 
bei den hier verwendeten Motorwei-
chenantrieben und Viessmann-Lichtsig-
nalen auf  50 msec verkürzt werden. 

Fahrwege anlegen mit den Weichen 
und den Signalen lautet der nächs-

te Schritt. Die erste Eingabe ist kein 
Fahrweg im engeren Sinne, sondern 
die betrieblich hilfreiche Eingabe ei-

Schattenbahnhofes. Bei diesem Reset 
werden alle Signale auf  Hp 0 und sämt-
liche Weichen auf  gerade gestellt. 

Einfahrten in die Gleise 1 bis 6 und 

den Gleisen 11 bis 61 einzugeben. Die 

in Abb. 17 dargestellt. Wichtig ist da-
bei die Einhaltung der Reihenfolge bei 
der Eingabe eines jeden Fahrwegs; z. B. 
zuerst die Weiche stellen und anschlie-
ßend das Signal. Die Stellgeschwindig-

keit der Motor-Weichenantriebe MWA 
02-S ist auf  Maximalgeschwindigkeit 
gestellt, was im nicht einsehbaren 
Schattenbahnhof  sinnvoll erscheint. 
In dieser Einstellung arbeiten sie etwa 
genauso schnell wie herkömmliche 
Doppelspulen-Magnetantriebe. Auch 

Abarbeiten der Fahrstraßenstellbefeh-
le von standardmäßigen 500 msec auf  
100 msec reduziert worden. 

Nach diesem Schritt ist die Schattenbahn-
hofssteuerung nutzbar. Mit jeweils einer Be-
dienungshandlung lassen sich alle Ein- und 
Ausfahrten bedienen und die Zugfahrten 
finden dank der BM 3-Technik gesichert in 
Abhängigkeit der Gleisbelegtzustände statt.

Anlegen der Weichen des Schattenbahnhofs Anlegen der Signale des SchattenbahnhofsAbb. 15 Abb. 16
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Abschließend ist das Gleisbild mit den 
von der ECoS bereitgestellten Symbo-

-
fahrten in den Sbf  wurden aus Gründen 
der Übersichtlichkeit zwei Bildschirme 
gewählt. Gleissymbole, Weichen, Si-
gnale und Fahrstraßentasten sind wie 
bei ESU üblich zu verknüpfen und in die 
Gleisbilder zu integrieren.

ALTERNATIVEN

Anstelle der Motorweichenantriebe 
und der Motorweichendecoder können 
übliche Doppelspulen-Magnetantriebe 
in Verbindung mit dem 4-fach-Mag-
netartikel-Decoder S-DEC-4 von LDT 

Verwendung der Motorweichenantrie-
be MWA 02-S, ergänzt um den soge-

Doppelspulenantriebe möglich.
Für die zum Schalten der Ein- und 

Ausfahrsignale verwendeten LDT 
4-fach-Decoder mit Relaisausgängen 
des Typs SA-DEC-4 können ebenso an-
dere Fabrikate mit Relaisausgängen ver-
wendet werden. Ohne Alternative sind 
allerdings die Blockstreckenmodule BM 
3, Art.-Nr. 22620, von Lenz-Elektronik.

Die Relaisdecoder lassen sich sogar 
durch zwei elektromechanische Dreh-

-
setzen. Geeignet sind beispielsweise 
die Drehschalter von Conrad mit der  
Art.-Nr. 709719-62 oder 709751-62. Die 
Abbildung unten zeigt eine Stelltisch-

-
ter zur Steuerung eines dreigleisigen 
Schattenbahnhofs integriert sind. Bei 
dieser Variante besteht allerdings keine 
Abhängigkeit mehr zwischen Weichen- 
und Signalstellungen. 

Die beispielsweise in Abb. 13 zur ma-
nuellen Signalbedienung dargestellten 
Schalter SE3 und SA31 müssen keines-
wegs mit Kontakten von Relaisdeco-
dern geschaltet werden; die Bedienung 

ECoS, angelegte 
Fahrstraßen für 
Ein- und Ausfahr-
ten sowie ein 
Grundstellungs-
befehl

ECoS Gleisbild 
Sbf-Einfahrt; Ein-
fahrblock BK 230 
ist belegt und 
die Einfahrt nach 
Gleis 5 ist mit der 
gelben Fahrstra-
ßentaste gestellt, 
das Einfahrsignal 
SE5 zeigt Hp 1. 
Die Gleise 2 und 
3 sind belegt.

ECoS Gleisbild 
Sbf-Ausfahrt; 
Ausfahrt aus 
Gleis 5 ist mit der 
gelben Fahrstra-
ßentaste gestellt, 
Signal SA51 zeigt 
Hp 1, weil der 
davorliegende 
Block 110 frei ist. 
Die Gleise 21 und 
31 sind belegt.

Stelltischausschnitt mit Drehschaltern 
zur Bedienung von Ein- und Ausfahrt 
eines dreigleisigen Schattenbahnhofs, 
einzelnen LEDs zur Gleisbelegtanzeige 
und Kippschalter zur Bedienung eines 
BM 3-Signals 

Abb. 20

Abb. 19

Abb. 18

Abb. 21

PRAXIS
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bahnhofssteuerung mit dem Blockstre-
ckenmodul BM3 an. Die individuelle 

wegs in der Anzahl der Abstellglei-
se. Auch sollte man beim Anblick des 
Schaltplans nicht verzagen; bei nähe-
rem Hinsehen erkennt man den gleich-

eine Umsetzung in die Modellbahnre-
alität vereinfacht.  

Werner Kraus

Selbst die Verwendung einer ECoS-
Zentrale ist keineswegs zwingend. 
Fahrstraßen mit Weichen und Signalen 
können ebenso mit anderen Digitalzen-
tralen und sogar mit dem guten alten 
Märklin-Fahrstraßenstellpult „memo-

Die Varianten deuten den großen 
Spielraum beim Bau einer Schatten-

funktioniert – wie bei Signal S400 in 
Abb. 21 gezeigt – ebenso mit einpoli-
gen, mechanischen Kippschaltern.

Anstelle des s88-Rückmeldemoduls 
und der Gleisbelegtanzeige auf  der 
ECoS können auch einzelne, direkt an 
die BM 3-Blockstreckenmodule ange-
schlossene LEDs eingesetzt werden. 
Entsprechende Schaltungen werden 
demnächst vorgestellt. 

ECoS Fahrstraßen-Schaltbedingungen

Selbstbau-Stelltisch der Schattenbahnhofsteuerung 
mit Märklin-Memory im oberen Schubfach.

Zwei Etagen darunter die Streckenmodule BM 3 für 
die Sicherung des Fahrbetriebs.

Abb. 17

Abb. 22

Abb. 23
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JAVA IM ÜBERBLICK

Kommentare:

a = b + c; // die beiden Zahlen b und c werden 
addiert und der Variablen c zugewiesen 

/* Beginn des Kommentars 
Zeile 2 des Kommentars

LOGIK 
 MIT JAVA

Um eine App für Android zu 

programmieren, muss man 

einige Schritte durchlaufen. 

Die Logik hinter der Benut-

zeroberfläche wird in Java 

implementiert. Grund genug, 

um uns mit den Grundlagen 

dieser Programmiersprache 

zu beschäftigen. Sie lesen 

etwas über Objektorientie-

rung und den Aufbau einer 

eigenen Klassenbibliothek als 

Basis für die Funktionalität 

Ihrer künftigen App.

Einführung in die App-Programmierung am Beispiel 

des Android-Systems – Teil 3

ANDROID-PROGRAMMIERUNG:

EINFÜHRUNG IN VIER TEILEN

Teil 1: Einführung in die Plattform, Ins-
tallation der notwendigen Werkzeuge, 
Erstellen einer ersten App, Test derselben 
auf dem Emulator und auf einem „ech-
ten“ Tablet/ Smartphone.
Teil 2: Im Mittelpunkt steht die Gestaltung 
des User-Interfaces. Dabei wird XML als 
Beschreibungssprache vorgestellt. Wir 
entwickeln das UI einer ersten App. 
Teil 3: Apps benötigen auch eine Pro-

grammlogik. Diese wird in Java program-

miert. Objektorientiert und modern geht 

es zur Sache. Wir steigen ein bisschen in 

die Sprache und deren Aufbau ein.

Teil 4: Modelleisenbahnspezifische Überle-
gungen: Wie könnte man das Smartpho-
ne/Tablet zur Steuerung der Modellbahn 
verwenden? Welche Optionen zur Anbin-
dung der Geräte existieren? Vorgestellt 
werden Lösungsideen. 

I

SOFTWARE

UI-Entwurf aus dem letzten Teil der ArtikelserieAbb. 1

Abb. 1
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 Zeile 3  des Kommentars
*/ Ende des Kommentars
Bezeichner:

Literale:

Reservierte Wörter:

Trennzeichen:

a = b + c;

{
   Anweisung 1;
   Anweisung 2;
   Anweisung 3;
}
Datentypen:

Operatoren:

Vergleichsoperatoren:

Kontrollstrukturen:

OBJEKTE SO WEIT  
MAN BLICKEN KANN

Schlüsselwörter aus Java. Diese stehen für eine anderweitige 
Verwendung nicht zur Verfügung. 

Grundpfeiler der objektorientierten Programmierung [2]

Abb. 2

Abb. 3

abstract assert  boolean break byte

case catch char class const
continue default do double else
enum extends final finally float
for goto if implements import
instanceof int interface long native
new package private protected public 
return short static strictfp super
switch synchronized this throw throws
transient try void volatile while
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Generalisierung:

Vererbung:

Hinzufügen einer neuen Klasse in Eclipse 
mithilfe eines Assistenten.

Definition einer Subklasse. Hier 
die Klasse ELok.

LITERATUR

Einführende und weiterführende Literatur
Folgende Bücher sind für einen einfachen Einstieg in die Programmierung mit der Sprache Java zu empfehlen:

Neben dem Einstieg in Java sind die Besonderheiten der App-Programmierung – speziell für Android – zu 
bewerkstelligen. Dazu kann folgende Empfehlung gegeben werden:

SOFTWARE

Abb. 5Abb. 4
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Kapselung:

Polymorphismus:

LISTING 1: UNSERE FIKTIVE KLASSENHIERARCHIE
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ELOK elok1 = new ELok();

FAZIT UND AUSBLICK

Dr. Veikko Krypczyk

WICHTIGE BASISDATENTYPEN DER SPRACHE JAVA [1]

Datentyp Erläuterung/ Beispiele

boolean Nur zwei Werte: true, false

char Einzelne in Hochkommata gestellte Zeichen: ‘c‘ , ‘ü‘
Escape-Sequenzen: ‘\n‘, ‘\\‘
Angabe des Unicodes des Zeichens: ‘\u0011‘

string Zeichenfolge, die in Anführungszeichen steht: „Dies ist ein String“

int Positive und negative ganze Zahlen: 12, -128
Oktalzahlen beginnen mit einer führenden 0: 012, -077
Hexadezimalzahlen beginnen mit 0x: 0x12, 0xEEFF
Binärzahlen beginnen mit 0b: 0b1011, 0b

long Wie int-Zahlen, aber mit angehängtem l oder L: 12l, -077L, 0xEEFFL

double Zahl mit Dezimalpunkt: 47.11, 0.0, .01
Zahl mit Exponentialschreibweise: 10e-2d, 3e4, 0.3e0.4
Zahl mit Suffi x d oder D: 41.11d, 11d, 0D

fl oat Fließkommazahlen, wie int-Zahlen, aber mit angehängtem f oder F: 
47.11f, 0.0F, 0.1f, 10e-2F

OPERATOREN DER GRUNDRECHENARTEN UND DER MODULO-DIVISION [1]

Operator Bedeutung Beispiel

+ Addition var = 3 + 4; // var = 7;

- Subtraktion var = 3 - 4; // var = -1;

* Multiplikation var = 3 * 4; // var = 12;

/ Division int          var = 7 / 4; 
double   var = 7.0 / 4.0;

// var = 1;
// var = 1.75;

VERGLEICHSOPERATOREN [1]

Operator Vergleich Beispiel für i = 2

== Gleichheit if (i == 1)                                                                      // false

!= Ungleichheit if (i != 1)                                                                       // true

< Kleiner als if (i < 1)                                                                                 // false

<= Kleiner gleich if (i <= 1)                                                                       // false

> Größer als if (i > 1)                                                                        // true

>= Größer gleich if (i >= 1)                                                                      // true

SOFTWARE

Tab. 2

Tab. 3

Lokomotive

ELok DieselLok

Geschwindigkeit: double
Gewicht: double
Licht: boole an
bremsen
beschleunigen

Stromabnehmer Ausfahren Betanken

Klassenhierarchie 
unseres Beispiels, 
dargestellt in einem 
Klassendiagramm.

Abb. 6

Tab. 1
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ÜBERSICHT ÜBER WICHTIGE KONTROLLSTRUKTUREN

Art Typ Erläuterung Syntax

V
er

zw
ei

g
u

n
g

en

Die einfache if-
Anweisung

Diese entscheidet, ob ein nachfolgender Anweisungsblock ausge-
führt werden soll oder nicht.                                                                   

if (Bedingung) {
    Anweisungen;
}

Die if-else-Ver-
zweigung

if-Verzweigung kontrolliert nicht nur die Ausführung einer 
einzelnen Anweisung bzw. Anweisungsblocks; man kann auch 
alternativ einen Anweisungsblock A oder einen Anweisungsblock 
B ausführen lassen. Dazu wird eine if-Konstruktion um eine else-
Konstruktion erweitert                                                                       

if (Bedingung) {
    Anweisung(en);
}
else {
    Anweisung(en);
}

Der Bedingungs-
operator ?
:

If-else-Verzweigungen können mithilfe des Bedingungsoperators 
?: ausgedrückt werden. Dieser erwartet als einziger Operator drei 
Operanden: eine Bedingung und zwei Ausdrücke, von denen je 
nach Ergebnis der Bedingung einer ausgeführt wird.                                                                                 

Bedingung ? Ausdruck1: Ausdruck2;

Die switch-Ver-
zweigung

Diese dient dazu, den Wert einer numerischen Variablen/ Aus-
drucks/ Strings mit einer Reihe von Konstanten zu vergleichen.                                                                       

switch (Ausdruck) {
case CONST1: Anweisungen;
                          break;
case CONST2: Anweisungen;
                          break;
default:            Anweisungen;
                          break;

Sc
h

le
if

en

Die while-
Schleife

Diese ist die allgemeinste Schleife. Jede Schleife besteht aus 
einem Schlüsselwort (in diesem Fall while), einer Bedingung und 
einem Anweisungsblock.                                                                        

while (Bedingung) {
     Anweisungen;
}

Die do-while-
Schleife

Diese ist mit der while-Schleife eng verwandt. Der einzige Unter-
schied besteht darin, dass bei der while-Schleife die Schleifenbe-
dingung bereits vor dem ersten Ausführen des Anweisungsblocks 
getestet wird, während die do-while-Schleife den Anweisungs-
block einmal ausführt und erst dann die Bedingung überprüft.                                                                      

Initialisierung;
do {
Anweisung(en) inklusive Veränderung;
} while (Bedingung);

Die for-Schleife Die drei Anweisungen zur Bearbeitung der Schleifenvariablen (In-
itialisierung, Bedingung und Änderung) werden im Schleifenkopf 
zusammengezogen. Das macht diese Schleife sehr übersichtlich.

for (Initialisierung; Bedingung; Verände-
rung) {
   Anweisungen;
}

Die for-each-
Schleife

Diese ist eine Variante der for-Schleife. Mit ihr  können alle 
Elemente eines Arrays, einer enum-Aufzählung, einer Collection 
bzw. ganz allgemein jedes Objekts, das die Schnittstelle Iterable 
implementiert, durchlaufen werden.

// gegeben sei ein Array ‘zahlen‘ mit 10 
Integer-Elementen.
// Werte der Elemente mit ‘for each‘-
Schleife ausgeben
for(int i : zahlen) {
       System.out.println(i);
}

www.viessmann-modell.de

Wenig Kabel – viele Funktionen! 
Multiplex-Technologie von Viessmann

5299

Aufstellung, Anschluss und Betrieb 
von Signalen in Vorbild und Modell

Passt perfekt dazu:

4752
Blocksignalköpfe
mit Vorsignal, 2 Stück

4753
Einfahrsignalköpfe
mit Vorsignal, 2 Stück

4751
Ausfahrsignalköpfe
mit Vorsignal, 2 Stück

Steckverbindungen
für einfachen 
Austausch

Neuheit 2015
– Seitenverschiebbare Ausleger
– Nicht sichtbare Kabelverlegung 
– Bestückbar mit diversen Signalköpfen
– Einfacher Anschluss an die 
   Viessmann Multiplex-Steuermodule

4755          Signalbrücke ohne Signalköpfe

AC~DC
=DCC MM

5229   Multiplexer für     
           Lichtsignale

Signalübertragung

mit 4-poligem Kabel:

– einfach

– aufgeräumt

– übersichtlich

52292 Doppel-Multiplexer
           für 2 Lichtsignale

Tab. 4
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RAILCOM®

Ein aktueller Lok-Decoder muss RailCom-fähig 
sein, heißt es. Ebenso der Booster, der braucht eine 
RailCom-Austastlücke. Doch was ist das eigentlich, 
dieses RailCom? Was hat man davon, wenn man 
es hat und was verpasst man, wenn man es nicht 
hat? In der Tat ist es so, dass es den Herstellern 
schwerfällt, den Nutzen der Rückmeldetechnik zu 
erklären, solange es an brauchbaren Anwendun-
gen mangelt. Dabei kann man RailCom mit heute 
erhältlichen Geräten auch für anderes nutzen, als 
nur Loks sich selbst an der Zentrale anmelden zu 
lassen. Wie RailCom funktioniert, was man damit 
machen kann und wo die Grenzen sind, erklären 
wir in der nächsten DiMo.

Es kam doch so, wie es eigentlich nicht geplant 
war: Es fehlen immer noch ein paar Weichenantrie-
be, konkret die, die intern einen Servo als Kraft-
quelle nutzen. Topaktuell sind hier Weinerts neuer 
Antrieb und der Bausatz von MBZ.

DiMo 4/2015 erscheint im September 2015

Weitere Themen:

 
      TrainController- und ESTWGJ-Steuerung.
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NMRA heißt die Technik BiDi.
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FÜR DIE BAHN

SOUND
Große Töne in 
kleinen Loks

+ V-200-Sound im Vergleich +++ Ein Sounddesigner erzählt +++ Lautsprecher für Loks +++ Synthesizer TS-1 +

SOUND
Große Töne in 
kleinen Loks
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 +++ Doppelmagnetspulenantriebe +++ Motorantriebe +++ Praxisbericht NMW-Antriebe +++ Cobalt-Antriebe: Neues aus Downunder +++ Conrad & Hoffmann
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DREHSCHEIBEN

Bestellservice: VGB Verlagsgruppe Bahn GmbH – Am Fohlenhof 9a – 82256 Fürstenfeldbruck – 
Tel. 08141-534810 – Fax 08141-53481-100 – bestellung@vgbahn.de 

Heft verpasst?
Einfach bestellen! (Heftpreis € 8,- zzgl. Porto)

Abo?
4 x Digitale Modellbahn für nur € 28,- (Ausland € 34,-)
www.vgbahn.de/dimo

Top-Prämie zur Wahl
Effektbeleuchtung von Uhlenbrock oder Decoder LD-G-33 plus von Tams 
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Funktionen
Effekte für Loks
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       Ideen-Wettbewerb 

HERKULES

Digitalanlagen 
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Software-
   Zentralen

+  +++ Digital fahren +++ ohne Hardware-Zentrale +++ am Bildschirm +++ mit Spurplan +++ per Smartphone +++

Kein Heft verpassen!

Prämie wählen



Hier bahnt sich Großes an!

Ihr Spezialist für Modellbahn, Elektronik und Technik

Jetzt die Neuheiten entdecken


